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Vorwort 
 

der 
 

Kommandanten 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
 
auch in diesem Jahr heißt es, wieder Rückblick auf die vergangenen 365 Tage zu nehmen. Der 
Jahresbericht gibt einen Überblick über die Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld. 
 
2017 war ein aktives und turbulentes Jahr für unsere Feuerwehr. Insgesamt rückten wir zu 34 
Einsätzen aus. Drei Brandeinsätze sowie sehr viele technische Hilfeleistungen forderten unsere 
Mannschaft heraus. Es zeigte sich, dass die klassische Brandbekämpfung immer mehr in den 
Hintergrund tritt. Die technische Hilfeleistung bei Einsätzen wie z. B. Verkehrsunfällen, 
Naturkatastrophen, Türöffnungen etc. wird hingegen immer anspruchsvoller. Dazu kommt, dass kein 
Einsatz wie der andere ist. Nur durch fundierte Ausbildung und ständiges Training können wir uns auf 
die Herausforderungen, die ein Ernstfall mit sich bringt, einstellen.  
 
Durch die gute Vorarbeit in den letzten Jahren wurde bei der Feuerwehr Lengfeld viel erreicht: Ein 
neues Feuerwehrgerätehaus, eine gut ausgebildete Mannschaft, zwei Einsatzfahrzeuge und eine 
große Jugendgruppe sind die Ausgangsbasis für 2018. Jetzt gilt es, das Niveau mindestens zu halten. 
Eine unserer wichtigen Aufgaben bleibt weiterhin die Suche nach aktiven Feuerwehrfrauen und -
männern, die uns ehrenamtlich mit Zeit und Leidenschaft unterstützen. 
 
Im März vergangenen Jahres gab es eine Veränderung in der Feuerwehrführung. Markus Fleischmann 
hat sein Amt als Kommandant aus persönlichen Gründen niedergelegt. Im Mai wählten unsere Aktiven 
Stefan Müller zum neuen Kommandanten.  
 
Die Anschaffung des Mehrzweckanhängers erwies sich bereits als gute Investition des 
Feuerwehrvereins. Der Ausbau dieses Anhängers steht im Jahr 2018 im Vordergrund. Ein weiteres 
Vorhaben für 2018 ist die Alarmvisualisierung im Gerätehaus.  
 
Bedanken möchten wir uns bei allen aktiven und passiven Mitgliedern, der Jugendgruppe und allen 
Funktionsträgern für ihr ehrenamtliches Engagement. Unser Dank gilt auch allen Familien unserer 
Feuerwehrfrauen und -männer, die die Einsatzbereitschaft unserer Wehr mittragen sowie den vielen, 
die uns im vergangenen Jahr unterstützt haben. 
 
Ihnen / Euch allen für das neue Jahr alles erdenklich Gute, Glück, Gesundheit und ein unfallfreies Jahr 
2018. 
 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr! 
 
 
Stefan Müller Johannes Preis 
Kommandant stv. Kommandant 



     Wir gedenken unserer gefallenen und verstorbenen Mitglieder. 
 

Im Jahre 2017 verstarben 2 Mitglieder: 

 

 

Am 8. Juni 2017 verstarb un-
ser Mitglied Georg Braun. 

1956 trat er in die Freiwillige  
Feuerwehr Lengfeld ein. 

Über 60 Jahre war er bei uns 
Mitglied. 

Er war ein Förderer und Gön-
ner unseres Vereins. 

Wir werden seiner in Ehren  
gedenken.  

 

 

 

 

 

Am 21. August 2017 verstarb 
unser Ehrenmitglied Hubert 
Pietruska.  

1962 trat er in die Freiwillige 
Feuerwehr Lengfeld ein. 

Fast 55 Jahr war er bei uns 
Mitglied. 

1999, bei unserem 125-jährigen 
Gründungsfest waren es unse-
re älteren Mitglieder, die durch 
ihr Engagement wesentlich zum 
Gelingen des Festes beigetra-
gen haben.  

Hubert Pietruska war einer von 
ihnen. 

Wir werden seiner in Ehren gedenken. 

 

 



Freiwillige Feuerwehr Lengfeld Ausbildungsplan 2018 
 
 
Datum Zeit Ort Thema 

10.01.2018 19:00 Uhr Gerätehaus UVV 
17.01.2018 19:00 Uhr Gerätehaus UVV 
24.01.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Atemschutz-Theorie 
07.02.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Fahrzeugkunde & Knoten und Stiche 
21.02.2018 19:30 Uhr Neustadt Atemschutz - Übungsstrecke 
28.02.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Fahrzeugkunde & Knoten und Stiche 
07.03.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Verkehrsabsicherung 
12.03.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Gruppenführerübung 
14.03.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Verkehrsabsicherung 
11.04.2018 19:30 Uhr Neustadt Atemschutz - Übungsstrecke 
17.04.2018 18:00 Uhr Gerätehaus Katastrophenschutzübung 
18.04.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Kpl. Löschaufbau + Saugleitung 
25.04.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Kpl. Löschaufbau + Saugleitung 
02.05.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Maschinisten-Übung 
09.05.2018 19:30 Uhr Gerätehaus THL-Übung 
16.05.2018 19:30 Uhr Gerätehaus THL-Übung 
04.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Übung Leistungsabzeichen THL 
06.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Übung Leistungsabzeichen THL 
11.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Übung Leistungsabzeichen THL 
13.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Übung Leistungsabzeichen THL 
15.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Prüfung Leistungsabzeichen THL 
20.06.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Feuerwehrseelsorge in der FF Lengfeld 
27.06.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Gruppenführerübung 
04.07.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Übung am Objekt 
07.07.2018 15:00 Uhr Osterhofen Atemschutz - Brandsimulationscontainer 
11.07.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Übung am Objekt 
12.09.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Überdruckbelüftung 
17.09.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Gruppenführerübung 
19.09.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Überdruckbelüftung 
26.09.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Atemschutz - Hohlstrahlrohrtraining 
10.10.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Ausleuchten Unfallstelle / Hubschrauber 
17.10.2018 19:30 Uhr Neustadt Atemschutz - Übungsstrecke 
24.10.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Ausleuchten Unfallstelle / Hubschrauber 
07.11.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Maschinisten-Übung 
14.11.2018 19:30 Uhr Gerätehaus WBK + Atemschutzüberwachung 
21.11.2018 19:30 Uhr Gerätehaus WBK + Atemschutzüberwachung 
05.12.2018 19:30 Uhr Gerätehaus Türöffnung 
12.12.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Winterschulung Brandwacht 
19.12.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Gruppenführerübung 
 



Freiwillige Feuerwehr Lengfeld 
 
 1. Jugendwart 2. Jugendwart 
Name, Vorname Wagner, Thomas Fleischmann, Verena 
Straße, Hs. Nr. Am Fischbaum 3 Teugner Straße 9 
Telefon privat 09405/956826  
Telefon mobil 0151/15113509 0170/9085313 
E-Mail-Adresse wagnerth@outlook.de venne-lang@web.de 

 
Ausbildungsplan der Jugend 2018 

 
Datum Zeit Ort Thema 

10.01.2018 19:00 Uhr Gerätehaus UVV (A+B) 
17.01.2018 19:00 Uhr Gerätehaus UVV (A+B) 
30.01.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Jugendleistungsspange (A) 
06.02.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Fahrzeugkunde (A+B) 
20.02.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Knoten und Stiche (A+B) 
27.02.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Jugendleistungsspange (A) 
06.03.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Fahrzeugkunde (B) 
13.03.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Jugendleistungsspange (A) 
20.03.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Brennen und Löschen (B) 
24.03.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Großübung Landkreis (A+B) 
10.04.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Jugendleistungsspange (A) 
24.04.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Jugendleistungsspange (A) 
04.05.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Abnahme Jugendleistungsspange (A) 
08.05.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Armaturen (B) 
15.05.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Armaturen (A) 
05.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Rettungsgeräte / Leinen (B) 
12.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Rettungsgeräte / Leinen (A) 
19.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Umgang mit Strahlrohren (B) 
26.06.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Umgang mit Strahlrohren (A) 
03.07.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Löschwasserversorgung (B) 
10.07.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Löschwasserversorgung (A) 
17.07.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Einheiten im Löscheinsatz (B) 
24.07.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Einheiten im Löscheinsatz (A) 
18.09.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest (A+B) 
25.09.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest (A+B) 
02.10.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest (A+B) 
09.10.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest (A+B) 
19.10.2018 19:00 Uhr Gerätehaus KEH Abnahme Wissenstest (A+B) 
23.10.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Umgang mit Faltbehälter (A+B) 
06.11.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Knoten und Stiche (A+B) 
13.11.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Überprüfung PSA (B) 
20.11.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Überprüfung PSA (A) 
05.12.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Türöffnung 
12.12.2018 19:00 Uhr Gerätehaus Winterschulung 

 



Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld im Jahre 2017 
 

01 Sa. 21. Januar 09.53 Uhr Kleintierrettung, (Schwan), Donau Poikam 

02 Sa. 21. Januar 13.05 Uhr Kleintierrettung, (Schwan), Donau Poikam 

03 Mo. 30. Januar 11.25 Uhr Verkehrsunfall mit PKW KEH 11 zwischen Lengfeld und Teugn 

04 Fr. 17. Februar 22.10 Uhr Personensuche im Bereich Bahnhof Bad Abbach, Lengfeld 

05 Sa. 25. Februar 04.54 Uhr Ölspur (ca. 300m) KEH 11, in Lengfeld 

06 Mo. 13. März 09.44 Uhr Technische Hilfeleistung Poikam 

07 Mo. 13. März 10.28 Uhr Verkehrsunfall mit mehreren PKWs A93, Bad Abbach - Pentling 

08 Mi. 05. April 00.23 Uhr Keller unter Wasser, Lengfeld 

09 Fr. 28. April 10.51 Uhr Ölspur, Kapfelberg 

10 Mo. 01. Mai 13.15 Uhr Verkehrsabsicherung Maibaumfest, Lengfeld 

11 Mo. 01. Mai 17.13 Uhr Kleintierrettung Donauufer, Schleuse Bad Abbach 

12 Fr. 12. Mai 15.48 Uhr Kleintierrettung Donauufer, Poikam 

13 Sa. 13. Mai 10.53 Uhr Verkehrsunfall (nachalarmiert) B 16, Bad Abbach 

14 So. 28. Mai 08.30 Uhr Verkehrsabsicherung Segnung FF-Haus, Lohstadt-Gundelshausen 

15 So. 11. Juni 17.36 Uhr Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person KEH 11 Teugn - Hausen 

16 Do. 15. Juni 08.30 Uhr Verkehrsabsicherung Fronleichnamsprozession, Lengfeld 

17 Sa. 17. Juni 18.11 Uhr Verkehrsunfall B 16, Höhe Lengfeld 

18 Di. 20. Juni 18.30 Uhr Insektenbeseitigung, Lengfeld 

19 Di. 27. Juni 15.06 Uhr Ölspur, B16, Höhe Lengfeld 

20 Do. 29. Juni 17.31 Uhr Unklare Rauchentwicklung Waldgebiet Alkofen 

21 Do. 29. Juni 19.30 Uhr Insektenbeseitigung, Lengfeld 

22 Di. 04. Juli 09.49 Uhr Verkehrsunfall, Höhe Campingplatz, Poikam 

23 Do. 13. Juli 03.06 Uhr Unklare Rauchentwicklung, Teugn 

24 So. 16. Juli 09.00 Uhr Verkehrsabsicherung Kinderbürgerfest, Ortsgebiet Bad Abbach 

25 Fr. 28. Juli 16.10 Uhr Schiffshavarie, Donau, (Eisenbahnbrücke) Lengfeld  

26 Sa. 29. Juli 16.47 Uhr Kleinbrand im Freien, Alkofen 

27 So. 30. Juli 18.09 Uhr Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen, Lohstadt 

28 Di. 15. August 15.48 Uhr Ölspur, KEH 11, Lengfeld 

29 Mi. 16. August 07.39 Uhr Verkehrsunfall, A 93, Bad Abbach - Hausen 

30 Do. 31. August 20.00 Uhr Insektenbeseitigung, Lengfeld 

31 So. 29. Oktober 17.02 Uhr Baum auf Fahrbahn, Eiermühle, Lengfeld 

32 Do. 09. November 16.45 Uhr Verkehrsabsicherung Martinszug, Lengfeld 

33 So. 19. November 08.00 Uhr Verkehrsabsicherung Volkstrauertag, Lengfeld 

34 Di. 28. November 17.23 Uhr Verkehrsunfall, B16, Bad Abbach 

 



Einsatz/Übung/usw Datum Std. Pers MA-Lehrgang 27.4 2,5 1 Insekten 31.8 1,3 2
Fackelwanderung 5.1 2,5 50 Ölspur Kapfelberg 28.4 1,8 5 Waldkindergarten 4.9 1,0 1
UVV 11.1 1,5 43 MA-Lehrgang 29.4 7,0 1 Such-Übung 6.9 1,5 16
Arbeitsdienst 13.1 1,0 3 Verkehrsregelung 1.5 2,3 5 Öffentlichkeitsarbeit 7.9 1,8 4
Christbaum Jugend 14.1 3,5 11 Tierrettung 1.5 0,5 20 Foto - Fahrzeuge 8.9 2,0 6
Arbeitsdienst 17.1 2,0 2 Bewegungsfahrt 1.5 1,5 3 Arbeitsdienst 8.9 3,0 7
Reinigungsdienst 19.1 2,0 6 Schläuche/Armaturen 2.5 1,5 12 Planen Pfarrfest 8.9 1,0 6
Tierrettung 21.1 1,8 11 Löschübung 3.5 1,5 8 Gartentage 9.9 12,0 8
Tierrettung 21.1 1,0 13 Bewegungsfahrt 6.5 1,0 3 Gartentage 10.9 12,0 13
MTA 21.1 6,0 4 Löschübung 10.5 1,5 10 Planen Pfarrfest 10.9 1,0 7
Eisschlitten 22.1 1,5 6 THL 10.5 2,5 3 Arbeitsdienst 11.9 3,0 6
MTA 24.1 2,5 4 Tierrettung 12.5 1,0 14 Arbeitsdienst 12.9 2,0 3
A-Überwachung 25.1 1,0 15 KDT-Wahl 12.5 1,0 33 UVV 12.9 1,0 3
Arbeitsdienst 25.1 1,0 1 VU B 16 Bad Abbach 13.5 1,8 13 Wahl KBR Siegenburg 14.9 3,0 2
MTA 26.1 2,5 3 Arbeitsdienst 14.5 0,5 1 Arbeitsdienst 15.9 1,8 10
Bewegungsfahrt 28.1 1,5 2 Schläuche/Armaturen 16.5 1,5 9 THL 19.9 1,0 11
MTA 28.1 8,5 4 THL-Übung 18.5 1,5 9 LAZ 19.9 2,0 9
VU KEH 11 30.1 2,0 8 Einweisungsfahrt 25.5 1,0 2 GF-Besprechung 20.9 1,5 6
Lehrgang SFS 30.1 8,0 1 Einweisungsfahrt 26.5 0,5 6 LAZ 21.9 2,0 8
Lehrgang SFS 31.1 8,0 1 Einweisungsfahrt 26.5 2,0 2 Arbeitsdienst 25.9 2,0 2
Lehrgang SFS 1.2 8,0 1 Reinigungsdienst 27.5 3,0 9 Reinigungsdienst 25.9 1,0 5
Digital-Funk 1.2 1,3 6 Verkehrsregelung 28.5 3,8 7 LAZ 26.9 3,0 9
Arbeitsdienst 1.2 1,5 2 Arbeitsdienst 29.5 2,0 2 THL 27.9 2,0 8
Lehrgang SFS 2.2 8,0 1 Einweisungsfahrt 29.5 1,0 2 LAZ 28.9 2,0 9
MTA 2.2 2,5 4 Löschübung 30.5 1,5 9 Übung mit Teugn 29.9 4,0 10
Lehrgang SFS 3.2 8,0 1 Übung mit Boot 7.6 1,3 9 Atemschutz 29.9 10,0 1
MTA 4.2 2,5 1 Einweisungsfahrt 8.6 1,0 2 Atemschutz 30.9 10,5 1
Reinigungsdienst 6.2 1,0 8 VU Teugn-Hausen 11.6 2,0 16 Kindergarten 2.10 3,5 4
Rechtsgrundlagen 7.2 1,5 11 Übung mit Boot 14.6 1,5 9 Arbeitsdienst 2.10 2,0 1
Atemschutz 7.2 1,0 1 Fronleichnam 15.6 3,5 7 Funk-Übung 4.10 4,0 15
MTA 7.2 3,0 5 Arbeitsdienst 16.6 3,0 4 LAZ 5.10 1,5 8
Digital-Funk 8.2 1,0 6 VU B 16 17.6 2,0 15 Bewegungsfahrt 7.10 1,5 2
Atemschutz Neustadt 8.2 2,5 3 Sonnwendfeier 17.6 10,0 29 Wissenstest 10.10 1,0 11
Arbeitsdienst 9.2 6,0 2 Oldtimer-Fest 18.6 12,0 29 LAZ 12.10 2,8 10
MTA 9.2 2,5 5 Verkehrsreg Oldtimer 18.6 2,0 7 Osterhofen 14.10 5,0 3
Atemschutz 10.2 1,0 1 Reinigungsdienst 19.6 1,5 6 Arbeitsdienst 15.10 1,0 1
Digital-Funk 15.2 1,3 10 Arbeitsdienst 19.6 5,0 8 Atemschutz Neustadt 16.10 2,5 3
Arbeitsdienst 16.2 1,5 1 Wespennest 20.6 1,3 2 Wissenstest 17.10 1,0 12
Personensuche 17.2 1,5 16 Löschübung 20.6 2,0 12 LAZ 18.10 1,0 7
Arbeitsdienst 21.2 2,5 1 Arbeitsdienst 20.6 3,0 5 Kdt Versammlung 19.10 4,5 2
Fahrzeugkunde 21.2 2,0 9 Übung mit Boot 21.6 1,0 6 Atemschutz Neustadt 19.10 3,0 1
Ölspur 25.2 1,0 17 Atemschutz Neustadt 21.6 2,0 0 Arbeitsdienst 21.10 5,3 10
Bewegungsfahrt 25.2 2,5 2 Würzburg Brandhaus 22.6 8,0 2 Arbeitsdienst 23.10 2,0 4
Reinigungsdienst 27.2 3,0 6 Würzburg Brandhaus 23.6 8,0 2 MA Übung 25.10 1,0 8
Bewegungsfahrt 4.3 2,0 2 Atemschutz Neustadt 24.6 9,3 5 LAZ 26.10 2,0 9
Brennen/Löschen 7.3 1,5 12 Reinigungsdienst 26.6 0,5 2 Schulung Abensberg 28.10 10,0 2
THL-Übung 8.3 1,5 10 KEH - EMJ-Schulung 26.6 5,0 1 Bewegungsfahrt 28.10 1,0 1
VU 13.3 0,5 6 Ölspur B 16 27.6 1,8 8 Baum ü Fahrbahn 29.10 0,8 6
VU A 93 13.3 0,8 6 GF-Übung 28.6 2,5 8 Arbeitsdienst 30.10 2,0 10
Arbeitsdienst 13.3 2,0 7 Rauchentwicklung 29.6 0,5 11 Atemschutz 1.11 2,0 2
THL-Übung 15.3 1,0 15 Wespennest 29.6 3,0 3 Bewegungsfahrt 4.11 1,5 3
Erste Hilfe Kurs 18.3 8,5 2 Einweisungsfahrt 29.6 0,8 1 LAZ 5.11 3,0 9
Kdt Versammlung 19.3 4,5 3 VU Radfahrer 4.7 1,0 3 Wissenstest-Prüfung 6.11 3,0 15
Fahrzeugkunde 21.3 1,3 11 Leistungsspange 4.7 1,8 12 LAZ 6.11 1,5 7
Übung mit Leitern 22.3 1,3 17 Faltbehälter 5.7 2,0 11 LAZ 7.11 2,0 9
Erste Hilfe Kurs 25.3 8,5 2 Faltbehälter 12.7 1,5 13 Reinigungsdienst 8.11 1,0 6
Bewegungsfahrt 26.3 1,3 4 Brand Teugn 13.7 1,5 13 Martinszug 9.11 1,5 12
Atemschutz Neustadt 27.3 2,5 2 Verkehrsreg KiBü 16.7 4,0 2 LAZ Prüfung 9.11 1,5 9
Reinigungsdienst 27.3 1,5 7 KiBü Fest 16.7 10,5 11 Motorsäge 15.11 1,0 6
MTA 28.3 3,0 4 Arbeitsdienst 17.7 3,0 9 Volkstrauertag 19.11 2,5 5
Arbeitsdienst 29.3 2,5 1 Ausflug Jugend 18.7 3,0 9 Atemschutzwart 20.11 8,0 1
MTA 30.3 2,0 4 THL 19.7 2,0 11 PSA 21.11 1,0 13
MTA 3.4 2,3 4 Arbeitsdienst 20.7 2,0 1 Atemschutzwart 21.11 8,0 1
Lösch-Geräte 4.4 2,5 7 Aktivenversammlung 26.7 1,5 29 Motorsäge 22.11 1,0 11
Wasser im Keller 5.4 1,5 13 Schiffshavarie 28.7 5,5 17 Atemschutzwart 22.11 8,0 1
MTA 5.4 2,0 4 Brand - Lagerfeuer 29.7 0,5 16 Atemschutzwart 23.11 8,0 1
MTA 7.4 1,5 4 VU Baum auf PKW 30.7 2,5 18 Arbeitsdienst 24.11 1,0 2
LAZ Abensberg 8.4 6,0 5 Reinigungsdienst 31.7 1,5 7 Bewegungsfahrt 25.11 1,0 2
Aktivenversammlung 12.4 1,5 25 UVV 3.8 1,5 3 VU B 16 Bad Abbach 28.11 1,0 9
TÜV 13.4 2,0 1 Verkehrsregelung 5.8 3,0 2 Reinigungsdienst 28.11 1,5 10
Arbeitsdienst 14.4 1,0 1 Zeltlager 11.8 8,0 29 Arbeitsdienst 1.12 2,0 1
MA-Lehrgang 18.4 2,5 1 Zeltlager 12.8 10,0 29 Bewegungsfahrt 2.12 1,5 3
Saugleitung 19.4 1,5 13 Zeltlager 13.8 10,0 29 Planen SV Lengfeld 2.12 1,0 4
MA-Lehrgang 19.4 2,5 1 Zeltlager 14.8 10,0 29 Planen SV Lengfeld 5.12 1,0 2
MA-Lehrgang 20.4 2,5 1 Zeltlager 15.8 8,0 29 Schulung-Brandwacht 6.12 1,0 13
Arbeitsdienst 22.4 1,0 4 Ölspur KEH 11 15.8 2,0 14 Arbeitsdienst 8.12 3,0 13
Reinigungsdienst 22.4 3,0 8 VU A 93 16.8 0,5 14 Arbeitsdienst 9.12 4,0 17
MA-Lehrgang 22.4 7,5 1 Arbeitsdienst 16.8 2,5 4 WM-Kurpark 9.12 10,0 15
MA-Lehrgang 25.4 2,5 1 Sondersignal KEH 22.8 5,5 4 WM-Kurpark 10.12 10,0 20
Maschinistenübung 26.4 1,3 13 Einweisungsfahrt 25.8 1,5 1 Arbeitsdienst 11.12 5,0 7

Die Aktivitäten der Jugendgruppe und der Wehr
 aufgelistet nach Unterschriftenlisten

insgesamt wurden über
 5720 Stunden erbracht



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der neue Kommandant heißt Stefan Müller 
 

Am 12. Mai 2017 fand bei der FF Lengfeld eine Kommandantenwahl statt. Da Kommandant Markus 
Fleischmann sein Amt aufgegeben hatte, musste ein Nachfolger gewählt werden. Die Neuwahl fiel 
überzeugend aus: Müller erhielt bei einer Stimme Enthaltung 32 der 33 abgegebenen Stimmen.  
Stefan Müllers Leidenschaft gehört neben seiner Familie und der beruflichen Tätigkeit als Projektleiter 
seit Jahrzehnten der Feuerwehr. Er gehörte schon in Jugendzeiten der Feuerwehr in seinem Heimatort 
Mantel (bei Weiden/Opf.) an. Seit 2006 ist er aktives Mitglied bei der FF Lengfeld. 2007 bot er der Feu-
erwehr Lengfeld an, eine Webseite zu erstellen. Diese betreibt er bis heute sehr erfolgreich und sie ist 
mittlerweile ein Aushängeschild der Feuerwehr Lengfeld. Seit 2010 ist er als Medienbeauftragter in der 
Vorstandschaft und kümmert sich um die Öffentlichkeitsarbeit. Lehrgänge, die seine Fachgebiete wie 
Öffentlichkeitsarbeit und Atemschutz fördern, wurden mit viel Engagement absolviert. In der Wehr ist er 
Gruppenführer und Atemschutzgeräteträger. Ein Feuerwehrmann, der mit viel Elan in sein neues Auf-
gabengebiet startet.  
In seiner Antrittsrede stellt er die wichtigsten Punkte 
dar: 
 • Die Jugendarbeit weiter ausbauen und interessant 

machen (Nachwuchs ist wichtig). 
 • Gruppenführer werden auf Themengebiete spe-

zialisiert. 
 • Kameraden auf Schlüsselpositionen einarbeiten 

und auf ihre Fähigkeiten eingehen. 
 • Jahresziele gemeinsam erarbeiten und umsetzen 
 • Den Kontakt mit den „umliegenden“ Feuerwehren 

pflegen, dabei auch die gute Zusammenarbeit 
mit der FF Bad Abbach weiter ausbauen.  

Es gratulierten der Bürgermeister von Bad Abbach Ludwig Wachs, Vorsitzender Alexander Zufelde, 
stellvertretender Kommandant Johannes Preis und der federführende Kommandant der Feuerwehr 
Bad Abbach Mathias Prasch dem neuen Kommandanten, Stefan Müller. 
Stefan Müller bedankte sich bei allen für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und versicherte, das 
Amt mit dem nötigen Engagement ausführen zu wollen, bittet aber die Kameraden um ihre Unterstüt-
zung. 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.1 Mo Neujahr
2.1 Di
3.1 Mi
4.1 Do
5.1 Fr
6.1 Sa 17:00 Gerätehaus  Fackelwanderung - Hl. Drei Könige Alle Zufelde Alexander, Schachinger B. Verein
7.1 So
8.1 Mo
9.1 Di

10.1 Mi 19:00 Schulungsraum UVV Alle Müller Stefan Aktive und Jugend
11.1 Do
12.1 Fr
13.1 Sa 09:00 Gerätehaus Christbaumsammlung Jugend Wagner Thomas
14.1 So
15.1 Mo
16.1 Di
17.1 Mi 19:00 Schulungsraum UVV Alle Preis Johannes Aktive und Jugend
18.1 Do
19.1 Fr
20.1 Sa
21.1 So
22.1 Mo
23.1 Di
24.1 Mi 19:30 Schulungsraum Atemschutz-Theorie Atemschutz Müller Stefan
25.1 Do
26.1 Fr
27.1 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
28.1 So
29.1 Mo 19:00 Gerätehaus Reinigungsdienst Jugend A+B Wagner Thomas
30.1 Di 19:00 Gerätehaus Jugendleistungsspange Jugend Gruppe A Wagner Thomas
31.1 Mi 19:30 Gruppenraum Stammtisch Alle
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Schuster Franz, Hirschmann Helmut, Zufelde Alexander, Zufelde J.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Atemschutzgerätewart 
 
Andreas Köglmeier hat den Atemschutzgerätewart-
Lehrgang erfolgreich bestanden und kann damit den 
Kommandanten Stefan Müller bei der Ausbildungsar-
beit in dem sehr wichtigen Sachgebiet „Atemschutz“ 
entlasten.  
Ein Überblick über den viertägigen Lehrgangsbesuch 
vom 20. - 23. November 2017 des „Atemschutzgerä-
tewarts“ an der Staatlichen Feuerwehrschule Re-
gensburg. 
In 32 Unterrichtseinheiten wurden die Ausbildungsin-
halte Rechtsgrundlagen - Atemschutzmaske - Press-
luftatmer - Lungenautomat - Druckluftflaschen - Kom-
pressoren und Füllanlagen - Reinigung und Desinfek-
tion - Prüfung der Atemschutzgeräte und deren Kom-
ponenten vermittelt. Außerdem wurden die Teilneh-
mer in die Wartung und Prüfung von Chemikalien-
schutzanzügen eingewiesen. 
Ausbildungsziel: Der Lehrgangsteilnehmer soll War-
tung, Pflege und Reparatur von Atemschutzgeräten 
durchführen und die Ausbildung im Themenbereich 
„Atemschutz“ unterstützen.  
Der Lehrgang endete mit einer Prüfung, die aus einem praktischen und einem theoretischen Teil 
bestand. Wir haben mit Andreas einen Kameraden, der die eigene Ausbildung der Atemschutz-
geräteträger bei der Feuerwehr Lengfeld mit seinem erlernten Wissen übernehmen kann. 
Wir gratulieren Andreas zum bestandenem Lehrgang.  

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.2 Do
2.2 Fr
3.2 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
4.2 So
5.2 Mo
6.2 Di 19:00 Gerätehaus Fahrzeugkunde Jugend A+B Wagner Thomas
7.2 Mi 19:30 Gerätehaus Fahrzeugkunde + Knoten und Stiche Gruppe A Preis Johannes, Müller Stefan
8.2 Do
9.2 Fr

10.2 Sa
11.2 So
12.2 Mo
13.2 Di
14.2 Mi
15.2 Do
16.2 Fr
17.2 Sa
18.2 So
19.2 Mo
20.2 Di 19:00 Gerätehaus Knoten & Stiche Jugend A+B Wagner Thomas
21.2 Mi 18:45 Gerätehaus Atemschutzstrecke Neustadt (19.30 Uhr) Atemschutz Köglmeier Andreas max. 4 TN
22.2 Do
23.2 Fr 19:30 GH Schreiner Jahreshauptversammlung Alle Zufelde Alexander, Schachinger B. Verein
24.2 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
25.2 So
26.2 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe A Matt Michael
27.2 Di 19:00 Gerätehaus Jugendleistungsspange Jugend Gruppe A Wagner Thomas
28.2 Mi 19:30 Gerätehaus Fahrzeugkunde + Knoten und Stiche Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
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Schweiger Hans, Mooser Rupert, Schweiger K.

Wagner Thomas, Schild Corinna, Thaler J.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Atemschutz - Für den Notfall gerüstet 
 

Atemschutzgeräteträger Markus Fiedler besuchte erfolgreich den 
Lehrgang vom 29. – 30. September 2017 in Abensberg.  

In erster Linie ging es in dem Lehrgang um Theorie und Praxis, d. h. 
Suchen, Befreien und In-Sicherheit-bringen von in Not geratenen 
Atemschutzgeräteträgern. Der erste Tag wurde mit interessanten 
Berichten von Zugführer Stefan Leitenberger (FF Abensberg) über 
Atemschutzunfälle, die in Deutschland (Städte wie Göttingen, Köln, 
Tübingen) passiert sind, eingeleitet. Der Einsatz der Atemschutzge-
räteträger ist sehr gefährlich. Die Luft ist aufgrund der Gifte nicht 
mehr atembar, die Sicht ist durch Rauch sehr eingeschränkt. Hin-
dernisse müssen erkannt und überwunden werden. Feuer muss 
gelöscht werden und die Personenrettung ist sehr wichtig. Nach 
diesen ausführlichen Ereignissen kam Kreisbrandinspektor Karl-
heinz Rott mit seinen Schilderungen über „Beinaheunfälle“ im 

Landkreis Kelheim zu Wort. Resümee: Aus Fehlern kann man lernen!  

Der zweite Tag des Lehrgangs befasste sich mit dem Notfallkonzept des Landkreises Kelheim. Dazu 
gehören: Mindestausrüstung, Gerätekunde, evtl. Notluftversorgung. Den praktischen Teil übten die 
Teilnehmer an vier Stationen mit verschiedenen Einsatzszenarien, wie z. B. Crashrettung und Notfall-
rettung. Auch der Wechsel einer Atemschutzmaske bei Nullsicht wurde mit einbezogen. Am Ende wa-
ren sich alle einig, dass das Atemschutz-Notfalltraining ein notwendiger und sinnvoller Bestandteil der 
Aus- und Fortbildung von Atemschutzgeräteträgern ist. Mit dem Erlernten gehen die Verantwortlichen 
besser gerüstet in den nächsten Einsatz.  

Wir sagen unserem Kameraden: Herzlichen Glückwunsch! 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.3 Do
2.3 Fr
3.3 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
4.3 So
5.3 Mo
6.3 Di 19:00 Gerätehaus Fahrzeugkunde Jugend Gruppe B Wagner Thomas
7.3 Mi 19:30 Gerätehaus Verkehrsabsicherung (Theorie + Praxis) Gruppe A Matt Michael, Preis Johannes
8.3 Do
9.3 Fr

10.3 Sa
11.3 So
12.3 Mo 19:30 Gerätehaus Gruppenführerbesprechung /-übung GF Müller Stefan, Preis Johannes
13.3 Di 19:00 Gerätehaus Jugendleistungsspange Jugend Gruppe A Wagner Thomas
14.3 Mi 19:30 Gerätehaus Verkehrsabsicherung (Theorie + Praxis) Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
15.3 Do
16.3 Fr
17.3 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
18.3 So
19.3 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
20.3 Di 19:00 Gerätehaus Brennen und Löschen Jugend Gruppe B Wagner Thomas
21.3 Mi 19:30 Schulungsraum Aktivenversammlung Alle Müller Stefan, Preis Johannes Aktive und Jugend
22.3 Do
23.3 Fr
24.3 Sa 13:00 Gerätehaus Großübung Jugend A+B Wagner Thomas
25.3 So
26.3 Mo
27.3 Di
28.3 Mi
29.3 Do
30.3 Fr Karfreitag
31.3 Sa
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Lautenbach Iris, Preis Johannes, Preis A.

Fleischmann Michael, Lang Alois, Fleischmann Martin



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Atemschutzleistungswettbewerb 2017 in Abensberg 
 
Am Samstag, den 8. April 2017 fand der niederbayerische Atemschutzleistungswettbewerb erstmalig in 
Abensberg statt. Zum ersten Mal bewarben sich vier Atemschutzgeräteträger der FF Lengfeld für die 
erste Stufe „Bronze“ dieses begehrten Abzeichens. Die Teilnehmer bereiteten sich in mehreren Übungs-
abenden gründlich auf die gestellten Aufgaben vor. Ziel und Zweck des Atemschutzleistungswettbe-
werbs sind die erworbenen Kenntnisse in der Ausbildung zu vertiefen. Es geht auch um Schutz und die 
Sicherheit der Atemschutzgeräteträger. Jeder Teilnehmer musste fünf verschiedene Stationen unter 
strenger Beobachtung der Bewerter absolvieren.  
Station 1: Vorbereitung und richtiges Aufneh-

men des Atemschutzgerätes 
Station 2: Personenrettung 
Station 3: Innenangriff über ein Treppenhaus ins 

2. Obergeschoß 
Station 4: Gerätekunde und Flaschenwechsel 
Station 5: Theoretische Prüfung 
Die intensive Vorbereitung im Vorfeld haben 
sich für die Lengfelder Atemschützer Markus 
Fiedler, Heiner Rieger, Johannes Preis (2. Kdt.) 
und Stefan Müller (Leiter Atemschutz) gelohnt. 
Denn sie alle konnten das begehrte Abzeichen 
BRONZE am Ende des Tages in ihren Händen 
halten.  
Der Vorsitzende Alexander Zufelde dankte den 
Kameraden für ihr Engagement.  
Der Dank geht auch an die Kameraden der Feuerwehr Bad Abbach, insbesondere Daniel Feil (Leiter 
Atemschutz), er hatte die Lengfelder Teilnehmer bei den Vorbereitungen unterstützt. 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.4 So Ostern
2.4 Mo Ostermontag
3.4 Di
4.4 Mi
5.4 Do
6.4 Fr
7.4 Sa
8.4 So
9.4 Mo

10.4 Di 19:00 Gerätehaus Jugendleistungsspange Jugend Gruppe A Wagner Thomas
11.4 Mi 18:15 Gerätehaus Atemschutzstrecke Neustadt (19.00 Uhr) Atemschutz Köglmeier Andreas max. 4 TN
12.4 Do
13.4 Fr
14.4 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
15.4 So
16.4 Mo
17.4 Di 18:00 Gerätehaus Katastrophenschutzübung alle Müller Stefan, Preis Johannes Landkreis
18.4 Mi 19:30 Gerätehaus Kpl. Löschaufbau + Saugleitung Gruppe A Matt / Fleischmann Fleischmann Michael
19.4 Do
20.4 Fr
21.4 Sa
22.4 So
23.4 Mo
24.4 Di 19:00 Gerätehaus Jugendleistungsspange Jugend Gruppe A Wagner Thomas
25.4 Mi 19:30 Gerätehaus Kpl. Löschaufbau + Saugleitung Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
26.4 Do
27.4 Fr
28.4 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
29.4 So
30.4 Mo 19:00 Gerätehaus Reinigungsdienst Jugend A+B Wagner Thomas

Köglmeier Nicole, Fiedler Karl, Köglmeier M.
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Rieger Heiner, Bachhuber Walter, Rieger M., Rieger E.



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinschaftsübung der Feuerwehren Teugn, Bad Abbach und Lengfeld am 29.09.2017 

Es nahmen insgesamt 3 Feuerwehren mit 7 Fahrzeugen und ca. 50 Feuerwehrmännern/-frauen teil. 
Als Übungslage wurde folgendes Szenario angenommen: Brand eines Einfamilienhauses, Dachge-
schoss im Vollbrand und mehrere vermisste Personen. Die Feuerwehr Teugn traf als erste an der 
Einsatzstelle ein. Die Lage wurde analysiert. Hauptthema war: Wieviel Personen sind in dem Haus. 
Weiter wurde die Wasserversorgung geklärt. Die Atemschutzgeräteträger bereiteten sich auf ihren 
Einsatz vor. Mit der Wärmebildkamera konnten die Vermissten schon bald gefunden werden. In der 
Zwischenzeit kamen die Kameraden aus Lengfeld und Bad Abbach. Wobei die Feuerwehr Bad Ab-
bach eine heikle Situation klären musste, nämlich in der sehr engen Straße die sehr wichtige Drehlei-
ter in die entsprechende Position zu bringen. Aber hier zeigte sich wieder, dass solche gemeinsamen 
Übungen sehr wichtig sind, um das „Hand-in-Hand-Arbeiten“ bis zur Perfektion beherrschen zu kön-

nen.  
Natürlich wurden bei 
der Endbesprechung 
die Schwachpunkte 
angesprochen und 
man wollte es beim 
nächsten Mal noch 
besser machen. Wir 
waren uns einig: Es 
war eine lehrreiche 
Übung und die Ka-
meraden freuten sich 
über den Erfolg. 
Wir bedanken uns 
bei der Freiwilligen 

Feuerwehr Teugn für die Einladung, die gute Brotzeit und interessante Gespräche. Es werden be-
stimmt weitere gemeinsame Übungen folgen und wir sind dabei! 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.5 Di  1. Mai (Maibaumfest VG)
2.5 Mi 19:30 Gerätehaus Maschinistenübung Maschinisten Preis Johannes, Fiedler Markus
3.5 Do
4.5 Fr 19.00 Gerätehaus Abnahme Jugendleistungsspange Jugend Gruppe A Wagner Thomas
5.5 Sa
6.5 So
7.5 Mo
8.5 Di 19:00 Gerätehaus Armaturen Jugend Gruppe B Wagner Thomas
9.5 Mi 19:00 Gerätehaus THL-Übung Gruppe A Fleischmann /  Preis Fleischmann Markus

10.5 Do Christi Himmelfahrt
11.5 Fr
12.5 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
13.5 So 7:45 GH Schreiner 150 Jahre FF Riedenburg Alle Zufelde Alexander, Schachinger B. Verein
14.5 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe A Preis Johannes
15.5 Di 19:00 Gerätehaus Armaturen Jugend Gruppe A Wagner Thomas
16.5 Mi 19:00 Gerätehaus THL-Übung Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
17.5 Do 19:00 Gerätehaus Leistungsabzeichen THL Preis Johannes
18.5 Fr
19.5 Sa
20.5 So
21.5 Mo Pfingstmontag
22.5 Di
23.5 Mi
24.5 Do
25.5 Fr
26.5 Sa
27.5 So
28.5 Mo
29.5 Di
30.5 Mi
31.5 Do Fronleichnam

Köglmeier Alois, Kirner Michael, Köglmeier A. (jun.)
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Atemschutztraining in der Brandsimulationsanlage in Osterhofen am 14.10.2017 
 
Osterhofen betreibt eine Brandsimulati-
onsanlage, um Atemschutzgeräteträger 
unter realistischen Bedingungen auf Ernst-
fälle in der Bekämpfung von Bränden in 
Gebäuden und Räumen vorbereiten zu 
können.  

Die drei Atemschutzgeräteträger Markus 
Fiedler, Christian Gottswinter und Johan-
nes Preis der FF Lengfeld übten unter an-
derem den Innenangriff mit gezieltem Vor-
gehen bei der Menschenrettung und die 
Brandbekämpfung im Gebäudeinneren. 
Dabei sind die äußeren Umstände mit ein-
geschränkter Sicht und hohen Temperatu-
ren verbunden.  

Das richtige Verhalten in brennenden 
Räumen und das Suchen und Retten von 
Personen (Puppen) muss immer wieder 
geübt werden. Die Feuerwehr Lengfeld 
entsendet die Atemschutzgeräteträger re-
gelmäßig zu den sogenannten „Heißaus-
bildungen“ in die Brandschutzanlage Osterhofen.  

Alle Einsatzübungen konnten von den Atemschutzgeräteträgern erfolgreich abgearbeitet und been-
det werden. Die Ausbilder lobten den guten Wissensstand.  

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.6 Fr
2.6 Sa
3.6 So
4.6 Mo 19:00 Gerätehaus Leistungsabzeichen THL Preis Johannes
5.6 Di 19:00 Gerätehaus Rettungsgeräte und Leinen Jugend Gruppe B Wagner Thomas
6.6 Mi 19:00 Gerätehaus Leistungsabzeichen THL Preis Johannes
7.6 Do
8.6 Fr
9.6 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1

10.6 So
11.6 Mo 19:00 Gerätehaus Leistungsabzeichen THL Preis Johannes
12.6 Di 19:00 Gerätehaus Rettungsgeräte und Leinen Jugend Gruppe A Wagner Thomas
13.6 Mi 19:00 Gerätehaus Leistungsabzeichen THL Preis Johannes
14.6 Do
15.6 Fr 19:00 Gerätehaus Leistungsabzeichen THL - Prüfung Preis Johannes angemeldet u. bestätigt
16.6 Sa
17.6 So
18.6 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
19.6 Di 19:00 Gerätehaus Umgang mit Strahlrohren Jugend Gruppe B Wagner Thomas
20.6 Mi 19:30 Gruppenraum Feuerwehrseelsorge in der FF Lengfeld Alle Bachhuber Walter Aktive und Jugend
21.6 Do
22.6 Fr
23.6 Sa 18:00 Treffpunkt Sonnwendfeier Alle Zufelde Alexander, Schachinger B. Verein
24.6 So 11:00 Treffpunkt Kindertag Alle Zufelde Alexander, Schachinger B. Verein
25.6 Mo
26.6 Di 19:00 Gerätehaus Umgang mit Strahlrohren Jugend Gruppe A Wagner Thomas
27.6 Mi 19:30 Schulungsraum Gruppenführerbesprechung /-übung Gruppenführer Müller Stefan, Preis Johannes
28.6 Do
29.6 Fr
30.6 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2

JUNI 2018

Matt Michael, Huber Josef, Lahmer Frederik

Schild Manfred, Ruckdeschel Michael, Schild A.-L.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sondersignal-Fahrt-Trainer (SDT) am 22. August 2017 
Vier Maschinisten besuchten das 
sehr wichtige Sondersignal-
Training im Feuerwehrgerä-
tehaus Neustadt.  

Ziel ist, das Unfallrisiko mit Feu-
erwehrfahrzeugen bei Einsatz-
fahrten zu verringern. Deshalb 
wurden in einem vierstündigen 
Sondersignal-Training Einsatz-
fahrten mit Blaulicht und Mar-
tinshorn an einem Simulator ge-
übt. Der Simulator vermittelt 
durch Bild, Ton und Bewegung 
reale Einsatzfahrten im Straßen-
verkehr.  

Die Maschinisten Walter Bachhuber, Markus Fiedler, Nicole Köglmeier und Sabine Ruckdeschel der 
Feuerwehr Lengfeld konnten die Beherrschung gefährlicher Verkehrssituationen trainieren, ihr Verhal-
ten in Stresssituationen prüfen und ausrichten. Anhand der Aufzeichnungen wurde die jeweilige 
Übungsfahrt in der Gruppe ausgewertet und diskutiert. Somit ist die Feuerwehr Lengfeld immer, was 
die Ausbildung der Feuerwehrler betrifft, auf dem neuesten Stand.  

Die Feuerwehr Lengfeld gratuliert und bedankt sich bei den Maschinisten für die Beteiligung an fort-
bildenden Lehrgängen.  

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.7 So
2.7 Mo
3.7 Di 19:00 Gerätehaus Löschwasserversorgung Jugend Gruppe B Wagner Thomas
4.7 Mi 19:30 Gerätehaus Übung am Objekt Gruppe A Alle drei GF Schild Manfred
5.7 Do
6.7 Fr
7.7 Sa 13:15 Gerätehaus BSA Osterhofen (15 Uhr) Atemschutz Köglmeier Andreas 4 TN
8.7 So
9.7 Mo

10.7 Di 19:00 Gerätehaus Löschwasserversorgung Jugend Gruppe A Wagner Thomas
11.7 Mi 19:30 Gerätehaus Übung am Objekt Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
12.7 Do
13.7 Fr
14.7 Sa
15.7 So
16.7 Mo
17.7 Di 19:00 Gerätehaus Einheiten im Löscheinsatz Jugend Gruppe B Wagner Thomas
18.7 Mi 19:30 Schulungsraum Aktivenversammlung Alle Müller Stefan, Preis Johannes Aktive und Jugend
19.7 Do
20.7 Fr
21.7 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
22.7 So
23.7 Mo 19:00 Gerätehaus Reinigungsdienst Jugend A+B Wagner Thomas
24.7 Di 19:00 Gerätehaus Einheiten im Löscheinsatz Jugend Gruppe A Wagner Thomas
25.7 Mi
26.7 Do
27.7 Fr
28.7 Sa
29.7 So
30.7 Mo
31.7 Di
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Gottswinter Christian, Lahmer Phillip, Gottswinter A.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lehrgang „Öffentlichkeitsarbeit für Feuerwehren“ 
 
Feuerwehrler Maximilian Neubauer (FF Bad Abbach) und Stefan Müller (FF Lengfeld) besuchten den 
Lehrgang „Öffentlichkeitsarbeit für Feuerwehren“ vom 30. Januar bis 3. Februar 2017 an der Staatli-
chen Feuerwehrschule in Geretsried.  
Öffentlichkeitsarbeit ist ein wichtiger Schwerpunkt für die Tätigkeit der Feuerwehr: Es geht um einsatz-
begleitende Pressearbeit, auch um die Bevölkerung auf Gefahren aufmerksam zu machen und um 
Nachwuchs zu werben.  
Es wurden Ausbildungsinhalte, wie z. B.   
• Grundlagen der allgem. Öffentlichkeitarbeit 
• Rechtsgrundlagen,   
• Öffentlichkeitsarbeit in der Feuerwehr  
• Umgang mit Zeitungen, Fernsehen, etc. 
• Einsatzfotografien  
• Medienarbeit an der Unfallstelle   
• Internetauftritt, Facebook und Co.  
• Funktion als Pressesprecher, uvm. vermittelt.  
Für die Teilnehmer standen auch praktische Übungseinheiten auf dem Programm. Fragen: Was ist bei 
Interviews und somit bei Abgabe eines O-Tons (heißt Originalton: einmaliges und nicht reproduzierba-
res aufgezeichnetes Ereignis) zu beachten? Welche Fragen können gestellt werden? Pressesprecher 
von Polizei und Feuerwehren referierten über ihre Arbeit und Erfahrungen mit den Medien. Die Lehr-
gangsteilnehmer bekamen einen Überblick über eine konstruktive Arbeitsweise der Medien und deren 
Berichterstattung.  
Stefan Müller pflegt seit Jahren die Web- und Facebookseiten der FF Lengfeld. Maximilian Neubauer 
ist seit einigen Jahren Fachbereichsleiter für Öffentlichkeitsarbeit bei der FF Bad Abbach. Sie bewerten 
diese 5 Tage als einen sehr interessanten und aufschlussreichen Lehrgang, der Ihnen als Unterstüt-
zung für ihre ehrenamtliche Tätigkeit bei der Feuerwehr dient. Gute Pressearbeit schafft Vertrauen und 
Glaubwürdigkeit, steigert den Bekanntheitsgrad und verbessert die Berichterstattung und soll natürlich 
auch bei der Mitgliederwerbung helfen. Sollte Ihnen zukünftig bei Schadensereignissen ein Feuer-
wehrmann oder eine Feuerwehrfrau in einer grünen Funktionsweste auffallen, dann hat es seinen 
Grund: Einsatzdokumentation und Zusammenarbeit mit Medien vor Ort. 

 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.8 Mi
2.8 Do
3.8 Fr
4.8 Sa
5.8 So
6.8 Mo
7.8 Di
8.8 Mi
9.8 Do

10.8 Fr
11.8 Sa Zeltlager alle Verein
12.8 So Zeltlager alle Verein
13.8 Mo Zeltlager alle Verein
14.8 Di Zeltlager alle Verein
15.8 Mi Maria Himmelfahrt
16.8 Do
17.8 Fr
18.8 Sa
19.8 So
20.8 Mo
21.8 Di
22.8 Mi
23.8 Do
24.8 Fr
25.8 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
26.8 So
27.8 Mo
28.8 Di
29.8 Mi
30.8 Do
31.8 Fr

Ruckdeschel Sabine, Müller J., Müller M., Huber T.

AUGUST 2018

So
m

m
er

fe
rie

n



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ vom 4. bis 7. Dezember 2017 
 

Der Lehrgang an der Staatlichen Feuerwehrschule Regens-
burg hat das Ziel, als Leiter einer Freiwilligen Feuerwehr nicht 
nur im Einsatz, sondern auch in der Organisation und Verwal-
tung das Team führen zu können. Kommandant einer Freiwilli-
gen Feuerwehr zu sein, gehört zu den anspruchsvollen Aufga-
ben des Feuerwehrwesens, mit vollem Einsatz und „Herzblut“ 
müssen die Arbeiten bewältigt werden. Natürlich bedarf es 
dafür die volle Unterstützung des gesamten Teams.  

Der viertägige Lehrgang beinhaltete die wesentlichen Rechts-
grundlagen und Ausbildungsinhalte, wie: Unfallverhütung – 
Gefährdungsbeurteilung – Stressbewältigung – Einsatznach-
bearbeitung – Berichtswesen – Haushaltswesen – Technischer 
Prüfdienst – Geräteprüfung – Verantwortlichkeit des Kommandanten – Löschwasserversorgung – 
Vorbeugender Brandschutz – Rettungswege – Ermittlungs-/Richtwertverfahren – Öffentlichkeitsarbeit 
– Personalplanung – Personalführung – Organisation – Geschäftsverteilung – Versicherungsschutz – 
Ausbildung in der Feuerwehr – Alarmierungsbekanntmachung – Integrierte Leitstelle – Einsatzberich-
te – Feuerwehrplan – Einsatzplan – Neuerungen.  

Gratulation an den Kommandanten Stefan Müller zur bestandenen Prüfung und alle Wünsche an ihn 
für die neue verantwortungsvolle Aufgabe als Kommandant der FFW Lengfeld! 

 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.9 Sa
2.9 So
3.9 Mo
4.9 Di
5.9 Mi
6.9 Do
7.9 Fr
8.9 Sa
9.9 So

10.9 Mo
11.9 Di
12.9 Mi 19.30 Gerätehaus Überdruckbelüftung Gruppe A Matt / Preis Schweiger Johann
13.9 Do
14.9 Fr
15.9 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
16.9 So
17.9 Mo 19:30 Gerätehaus Gruppenführerbesprechung /-übung GF
18.9 Di 19:00 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend A+B Wagner Thomas
19.9 Mi 19:30 Gerätehaus Überdruckbelüftung Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
20.9 Do
21.9 Fr
22.9 Sa
23.9 So
24.9 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe A Fleischmann Martin
25.9 Di 19:00 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend A+B Wagner Thomas
26.9 Mi 19:30 Gerätehaus Atemschutz Hohlstrahlrohrtraining Atemschutz Köglmeier Andreas
27.9 Do
28.9 Fr
29.9 Sa
30.9 So

Fiedler Markus, Trost Raffael, Reschke M.
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Aufbaulehrgang “Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV) und SbE-Grundkurs“ 

 
Seelsorger Walter Bachhuber besuchte vom 20. bis 24. No-
vember 2017 den Lehrgang PSNV und den SbE-Kurs an der 
Staatlichen Feuerwehrschule in Geretsried.  

Inhalte bzw. Ziele waren: Grundlage der Psychotraumatolo-
gie, Stress und Belastung, akute Belastungsreaktion, post-
traumatische Belastungsstörung, Grundlagen der Psychoso-
zialen Notfallversorgung, SbE-Stressbearbeitung und Einzel-
gespräche nach belastenden Ereignissen, Überblick SbE-
Maßnahmenpaket und die Strukturen der psychosozialen 
Notfallversorgung (PSNV), Prozess psychischer Traumatisie-
rung, SbE-Maßnahmenpaket, Modelle verschiedener Grup-
pengespräche, SbE-Kurz- und Nachbesprechungen im Detail 
mit Rollenspiel und Umgang mit eigenen Belastungen. 

Der Feuerwehrdienst hat auch seine Schattenseiten. Kon-
frontationen mit Sterben, Tod und Leid kann die Einsatzkräfte 
belasten. Werden die Schattenseiten des Feuerwehrdienstes 
aus dem Feuerwehralltag und aus Einsatzsituationen nicht 
rechtzeitig beachtet, können sich langfristig unangenehme 
Folgen (z. B. Schlafstörungen, Konzentrationsprobleme, 

Burnout und Depressionen) entwickeln.  

Deshalb ist es wichtig, dass Kameraden, die solche Situationen erlebt haben, das Wissen unseres Di-
akons Walter Bachhuber in Anspruch nehmen können. Mit Walter Bachhuber haben wir bei der Feuer-
wehr Lengfeld einen sehr gut ausgebildeten Kameraden, der die Anzeichen und Risiken kennt, und 
durch adäquate Maßnahmen lassen sich diese Risiken deutlich reduzieren. 

Herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen Lehrgang. Es ist gut zu wissen, dass wir einen Feuerwehr-
seelsorger in unserer eigenen Mannschaft haben. 

 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.10 Mo
2.10 Di 19:00 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend A+B Wagner Thomas
3.10 Mi Tag der deutschen Einheit
4.10 Do
5.10 Fr
6.10 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
7.10 So
8.10 Mo
9.10 Di 19:00 Gerätehaus Vorbereitung Wissenstest Jugend A+B Wagner Thomas
10.10 Mi 19:30 Gerätehaus Ausleuchten Hubschrauber / UnfallstelleGruppe A Fleischmann / Matt Zettl Florian
11.10 Do
12.10 Fr
13.10 Sa
14.10 So
15.10 Mo
16.10 Di
17.10 Mi 18:45 Gerätehaus Atemschutzstrecke Neustadt (19.30 Uhr) Atemschutz Köglmeier Andreas max. 4 TN
18.10 Do
19.10 Fr 18:00 Gerätehaus KEH Abnahme Wissenstest Jugend A+B Wagner Thomas
20.10 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
21.10 So
22.10 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
23.10 Di 19:00 Gerätehaus Umgang mit Faltbehälter Jugend A+B Wagner Thomas
24.10 Mi 19:30 Gerätehaus Ausleuchten Hubschrauber / UnfallstelleGruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
25.10 Do
26.10 Fr
27.10 Sa
28.10 So
29.10 Mo
30.10 Di
31.10 Mi

Köglmeier Michael, Zemelka David, Schillinger T.

Zettl Florian, Schild Tobias, Wiengarn L.
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Jugendwissenstest am 6. November 2017 
 

Der alljährliche Jugendwissens-
test der Großgemeinde fand wie-
der im Gerätehaus der FF Bad 
Abbach statt.  
Insgesamt nahmen 33 Mädchen 
und Jungen erfolgreich teil. Fünf 
davon ohne Wertung, da sie noch 
kein ganzes Jahr der Feuerwehr 
angehörten. Alle mussten einen 
schriftlichen Teil absolvieren und 
für die Jugendlichen, die die Stufe 
3 machten, gab es noch einen 
praktischen Teil zu erfüllen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld nahm mit 12 Jugendlichen teil und hat wie folgt bestanden: 
Ohne Wertung: Maximilian Reschke, Tom Schillinger, Marie Köglmeier 
Stufe 1 - Bronze: Simon Kellner, Katharina Schweiger 
Stufe 2 - Silber: Janis Wurmdobler, Maximilian Rieger, Alexandra Preis, Alois Köglmeier, Jonas  
       Müller. 
Stufe 3 - Gold: Anna Gottswinter, Lukas Wiengarn 

 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld gratuliert allen Jugendlichen zur bestandenen Prüfung.  
Jugendwartin Verena Fleischmann und Jugendwart Thomas Wagner – Danke für die gute Arbeit 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.11 Do Allerheiligen
2.11 Fr
3.11 Sa
4.11 So
5.11 Mo
6.11 Di 19:00 Schulungsraum Knoten / Stiche Jugend A+B Wagner Thomas
7.11 Mi 19.00 Gerätehaus Maschinistenübung Maschinsten Preis Johannes, Fiedler Markus
8.11 Do
9.11 Fr
10.11 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
11.11 So
12.11 Mo
13.11 Di 19:00 Gerätehaus Überprüfung PSA Jugend Gruppe B Wagner Thomas
14.11 Mi 19:30 Gerätehaus WBK + Überwachung Gruppe A Fleichmann / Preis Hirschmann Helmut
15.11 Do
16.11 Fr
17.11 Sa 09:00 Gerätehaus Arbeitsdienst "IN" und "UM"das GH Alle Müller Stefan, Preis Johannes Aktive und Jugend
18.11 So
19.11 Mo
20.11 Di 19:00 Schulungsraum Überprüfung PSA Jugend Gruppe A Wagner Thomas
21.11 Mi 19:30 Gerätehaus WBK + Überwachung Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
22.11 Do
23.11 Fr 19:00 GH Schreiner Aktivenabschluss Alle Müller Stefan Aktive und Jugend
24.11 Sa
25.11 So
26.11 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe A Matt Michael
27.11 Di
28.11 Mi 19:30 Gruppenraum Stammtisch Alle
29.11 Do
30.11 Fr

Köglmeier Andreas, Kirner Sarah, Wurmdobler J.

NOVEMBER 2018
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28. März 2017 – Rücktritt von Kommandant Markus Fleischmann 

Für alle doch sehr überraschend trat im vergan-
genen Jahr unser Kommandant Markus Fleisch-
mann aus persönlichen Gründen zurück.  

Seit 2001 ist er aktives Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Lengfeld. Markus wurde 2009 zum 
stellvertretenden Kommandanten gewählt. 2013 
zum 1. Kommandanten.  

Er engagierte sich in dieser Position über alle 
Maßen für die Feuerwehr Lengfeld. In seine 
Amtszeit fiel die Planung, der Bau sowie die Inbe-
triebnahme unseres neuen Feuerwehrgerätehau-
ses.  

Hier war er zentraler Ansprechpartner der Feuer-
wehr für sämtliche Personen - vom Bürgermeis-
ter, Architekten bis hin zu den Handwerkern. So 
musste er sich zusätzlich zu den Aufgaben als 
Kommandant, wie z. B. Ausbildung der Aktiven 
und Einsatzleitung, auch um Themen wie z. B. 
Rohbauplanung, Einteilung und Gestaltung der 
Innenräume kümmern.  

Höhepunkt seiner Amtszeit war sicherlich die 
Einweihung unseres neuen Feuerwehrgerätehau-
ses.  

Wir bedanken uns bei Markus für seine herausragenden Leistungen für die Feuerwehr Lengfeld und 
freuen uns, dass wir Markus, nach einer Auszeit, in diesem Jahr wieder im Kreis der Aktiven begrüßen 
dürfen. 

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.12 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
2.12 So
3.12 Mo
4.12 Di
5.12 Mi 19:30 Fahrzeughalle Türöffnung Alle Müller Stefan Aktive und Jugend
6.12 Do
7.12 Fr
8.12 Sa
9.12 So
10.12 Mo
11.12 Di
12.12 Mi 19:30 Schulungsraum Winterschulung Brandwacht Alle Zeitler Tobias Aktive und Jugend
13.12 Do
14.12 Fr
15.12 Sa 19:00 GH Schreiner Weihnachstfeier mit Christbaumversteigerun Alle Zufelde Alexander, Schachinger B. Verein
16.12 So
17.12 Mo 19:30 Gerätehaus Reinigungsdienst Gruppe B Rieger Heinrich, Gottswinter Christian, Ruckdeschel Sabine
18.12 Di
19.12 Mi 19:30 Schulungsraum Gruppenführerbesprechung /-übung GF Müller Stefan, Preis Johannes
20.12 Do
21.12 Fr
22.12 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 2
23.12 So
24.12 Mo Weihnachten
25.12 Di 1. Weihnachtstag
26.12 Mi 2. Weihnachtstag
27.12 Do
28.12 Fr
29.12 Sa
30.12 So
31.12 Mo Silvester

Fleischmann Markus, Schreiner Sylvia, Kellner S., Kellner P.

Hauner Gerhard, Matt Maximilian, Melbig Marc
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125-jähriges Gründungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Saalhaupt vom 28.-31.07.2017  
 

Am 30. Juli 2017 fuhren wir bei herrlichem Wetter mit fast 30 Feuerwehrlern zum 125-jährigen 
Gründungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Saalhaupt. Schon um 8.00 Uhr machten wir uns auf den 
Weg. Mit dem Einholen der Gastvereine begann der Festtag. Bei einem Feldgottesdienst wurde die 
Fahne vom Ortspfarrer feierlich gesegnet und die Ehrengäste gratulierten den Kameraden zu ihrem 
Jubiläum. Nach einem zünftigen Mittagsessen versammelten sich alle Vereine zum gemeinsamen 
Festumzug durch den Ort. Der Festzug war einer der größten, die wir je mitgemacht hatten. 

 

Wir bedanken uns für die Einladung bei der Freiwilligen Feuerwehr Saalhaupt und gratulieren ihnen 
zu Ihrem gelungen Fest. Auch bedanken wir uns bei den Teilnehmern der FFW Lengfeld, dass sie 
sich den Tag freigehalten haben, um mit den Gastgebern zu feiern.  

SF Datum Tag Zeit Ort Thema Gruppe GF MA Bemerkungen
1.1 Di Neujahr
2.1 Mi
3.1 Do
4.1 Fr
5.1 Sa  
6.1 So 17:00 Gerätehaus  Fackelwanderung - Hl. Drei Könige Alle Verein
7.1 Mo
8.1 Di
9.1 Mi 19:30 Schulungsraum UVV Alle Müller Stefan Aktive und Jugend

10.1 Do
11.1 Fr
12.1 Sa 09.00 Gerätehaus Christbaumsammlung Jugend Wagner Thomas
13.1 So
14.1 Mo
15.1 Di
16.1 Mi 19:30 Schulungsraum UVV Alle Preis Johannes Aktive und Jugend
17.1 Do
18.1 Fr
19.1 Sa 15:00 Gerätehaus Bewegungsfahrt 1
20.1 So
21.1 Mo
22.1 Di
23.1 Mi 19:30 Schulungsraum Atemschutz-Theorie Atemschutz Köglmeier Andreas
24.1 Do
25.1 Fr
26.1 Sa
27.1 So
28.1 Mo 19:00 Gerätehaus Reinigungsdienst Jugend A+B Wagner Thomas
29.1 Di
30.1 Mi 19:30 Gruppenraum Stammtisch Alle
31.1 Do

Fleischmann Michael, Lang Alois, Fleischmann Martin
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Ausbildung - Basismodul der Modularen Truppausbildung (MTA) 
  
Am Samstag, den 21. Januar 2017 war der Beginn der MTA Ausbildung.  Erfreulich war, dass 14 
Teilnehmer aus sechs Feuerwehren (Bad Abbach, Lengfeld, Oberndorf, Peising, Poikam und 
Saalhaupt) daran teilnahmen.  
Begrüßt wurden die Teilnehmer durch den federführenden Kommandanten, Mathias Prasch (FF 
Bad Abbach) und den Kommandanten Markus Fleischmann (FF Lengfeld). 
Anschließend begann Lehrgangsleiter und Jugendwart Thomas Wagner mit dem ersten Thema 
„Rechtsgrundlage“. Das Basismodul vermittelt fahrzeugunabhängig grundlegende Tätigkeiten ei-
nes Trupps innerhalb einer taktischen Einheit für den Lösch- und Hilfeleistungseinsatz. Natürlich 
auch das notwendige Wissen für die spätere Verwendung als Truppführer.  

Die Modulare Truppausbildung (MTA) ist einsatzbezogen und praxisnaher geworden. Neben den 
theoretischen Teilen wie z. B. Hygiene im Einsatz, physische und psychische Einsatzbelastungen, 
Gerätekunde, Verhalten bei Gefahren und im ABC-Einsatz, müssen die Teilnehmer auch ihr prak-
tisches Können unter Beweis stellen. In vielen Einsatzübungen und in praktischen Übungseinhei-
ten werden die Teilnehmer feuerwehrtechnisch ausgebildet. Ganz ohne Leistungsnachweise am 
Ende geht es nicht. Die Teilnehmer müssen nach Abschluss des Basismoduls eine Zwischenprü-
fung ablegen. Die Prüfung besteht aus jeweils einem schriftlichen und praktischen Teil. Beim 
schriftlichen Teil müssen 50 Fragen beantwortet werden und im praktischen Teil müssen vier Ein-
zelaufgaben (handwerkliches Können in Standardsituationen) bewältigt werden.  
 
Das Erfreuliche war, dass jede beteiligte Feuerwehr ein oder mehrere Ausbilder für diesen Lehr-
gang stellte und dass die einzelnen Unterrichtsfächer sehr schnell mit Ausbildern besetzt waren. 
Der Unterricht fand jeweils dienstags, donnerstags und samstags statt und beinhaltete insgesamt 
76 Unterrichtseinheiten á 45 Minuten.  
 
Der Unterricht wurde zweimal durch die Alarmierung der Feuerwehren Poikam und Lengfeld un-
terbrochen.  

Vielen Dank an alle Ausbilder und an Lehrgangsleiter Thomas Wagner und natürlich an alle Teil-
nehmer für ihr Engagement. 

 



Atemschutz – Jahresbericht 2017 – Teil 1 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld wurde im Jahr 2017 zu drei Brandeinsätzen gerufen. Bei einem 
dieser Einsätze unterstützten wir die Kameraden der Feuerwehr Teugn mit einem Sicherheitstrupp. Bei 
den beiden anderen Einsätzen handelte es sich um Kleinbrände im Freien, wobei der Atemschutz nicht 
erforderlich war. 
 
Leistungsprüfung 
Erstmals haben vier Kameraden (Trupp 1: Markus Fiedler und Johannes Preis, Trupp 2: Heiner Rieger 
und Stefan Müller) die Leistungsprüfung unter Atemschutz in BRONZE am 8. April in Abensberg 
erfolgreich abgelegt.  
 
Brandcontainer 
Markus Fiedler und Andreas Köglmeier nahmen am 10. Mai an einer Ausbildung in einem 
holzbefeuerten Brandcontainer teil. Der Übungscontainer war auf dem Gelände der Kelheimer Fibres 
GmbH aufgebaut. (Fibres ist Hersteller von Viskose-Spezialfasern). Der Training-Container bietet den 
Atemschutzgeräteträgern die Möglichkeit, neben der Wärmegewöhnung verschiedene 
Übungsszenarien zu trainieren, ebenso die Entstehung eines Brandes unter kontrollierten 
Verhältnissen zu beobachten und schließlich zu bekämpfen. Das Training bestand aus Theorie und 
Praxis.  
 
Brandhaus Würzburg 
Die beiden Atemschutzgeräteträger Markus Fiedler und Andreas Köglmeier nahmen an einem 
zweitägigen Lehrgang „Verhaltenstraining im Brandfall“ im Brandhaus am 22. - 23. Juni an der 
staatlichen Feuerwehrschule Würzburg teil.  
Neben dem theoretischen Unterricht, in dem es um den Umgang mit Stresssituationen und das richtige 
Vorgehen ging, widmete sich der praktische Teil um das richtige Verlegen des Schlauches in 
verrauchten Räumen und die richtige Reaktionsfähigkeit. Hier mussten die beiden Teilnehmer ihr 
einsatztaktisches Können unter Beweis stellen, was sie mit Bravour taten. 
 
HR Brandschutz 
Am 24. Juni besuchten die Atemschutzgeräteträger Markus Fiedler, Johannes Preis, Andreas Kögl-
meier und Stefan Müller das eintägige Seminar „Hohlstrahlrohrtraining beim HR Brandschutz“ in 
Neustadt/Donau. 
Primär ging es bei diesem Seminar um die Hohlstrahlführung im Brandfall an mehreren 
Übungsobjekten: Brennendes Fass, Müllcontainer, brennendes Gas und Brandbekämpfung in 
mehreren Brandcontainern. Den Atemschutzgeräteträgern wurden klare Handlungsstrukturen für den 
Einsatz unter Stressbelastung vermittelt. Denn ein gut vorbereiteter Einsatz kann Unfälle vermeiden 
und dazu beitragen, dass Feuerwehrangehörige wieder sicher nach Hause kommen. 
 
Notfallkonzept 
Markus Fiedler besuchte den Lehrgang Notfallkonzept am 29. und 30. September bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Abensberg. Ziel dieser Ausbildung war, dass Atemschutzgeräteträger im Landkreis Kelheim 
das erforderliche Grundwissen haben, damit sie im Falle eines Notfalls als Sicherheitstrupp richtig 
vorgehen und handeln können. Die Aufgabe eines Sicherheitstrupps ist: Auffinden und Rettung von 
einem in Not geratenen Atemschutztrupp. Wichtige Themen wurden in diesem 
Atemschutznotfallkonzept von Ausbildern vermittelt. 
 
BSA Osterhofen 
Am 14. Oktober trainierten drei Atemschutzgeräteträger (Markus Fiedler, Christian Gottswinter und 
Johannes Preis) den Ernstfall in der Brandsimulationsanlage Osterhofen. In der Anlage werden 
grundsätzliche Feuerwehrtaktiken, wie z. B. truppweises Vorgehen, Legen von Schlauch-Reserven, 
Rückzugsicherung geübt. Bei der Brandbekämpfung müssen die Teilnehmer Gefahrenquellen 
erkennen und die richtigen Maßnahmen ergreifen. 
Zusätzlich fuhren alle Atemschutzgeräteträger der Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld ins 
Atemschutzzentrum nach Neustadt/Donau, um ihre Fähigkeiten und den eigenen Leistungstand unter 
Beweis zu stellen. 



 

 
Atemschutz – Jahresbericht 2017 – Teil 2 

 
Ausbildung an den staatlichen Feuerwehrschulen 
Vom 17. - 19. Mai absolvierte Stefan Müller erfolgreich einen dreitägigen Lehrgang „Ausbilder für 
Atemschutzgeräteträger“ an der Staatlichen Feuerwehrschule Regensburg. 
Vom 20. - 23. November nahm Andreas Köglmeier an einem viertägigen Lehrgang „Atemschutzge-
rätewart“ in der Staatlichen Feuerwehrschule Regensburg teil.   
 
Übungsstunden (ohne Einsätze): 
Um immer auf dem aktuellen Stand für solche Fälle gewappnet zu sein, wurden im Jahr 2017 viele 
Stunden absolviert. 
 

Lfd. Was Stunden 

1 Atemschutzzentrum Neustadt (3 Termine) 20 

2 BSA-Osterhofen  15 

3 Theoretischer Unterricht, Schulungen… 20 

4 Übungen 56 

5 Brandhaus Würzburg 36 

6 Brandcontainer Kelheim Fibres 8 

7 Notfallkonzept 11 

8 Leistungsprüfung Atemschutz 65 

9 Dienstbesprechungen 3 

10 Ausbildung an der staatlichen Feuerwehrschule Regensburg (2 Lehrgänge) 56 

11 Organisation, Übungs- und Schulungsvorbereitungen, Geräteüberprüfungen 40 

GESAMTSTUNDEN 330 

 
Einsatzstärke im Atemschutz 
Die Feuerwehr Lengfeld hat derzeit elf Atemschutzgeräteträger im Alter von 21 bis 50 Jahren. 
 
Maskenzeiten 
Mit 311 Minuten (entspricht 5 Std. 11 Min.) hat Markus Fiedler die meiste Zeit unter der Atem-
schutzmaske verbracht, gefolgt von Andreas Köglmeier 187 Minuten (3 Stunden 7 Min.) und Ste-
fan Müller 166 Minuten (2 Stunden 46 Minuten). 
 
Veränderungen 
Ab 01.01.2018 wird Andreas Köglmeier (Atemschutzgerätewart) die Ausbildung in der Feuerwehr 
Lengfeld übernehmen. Wir wünschen ihm alles Gute für seine neue Aufgabe und sagen ihm unse-
re Unterstützung bei seiner verantwortungsvollen Tätigkeit zu.  
Wir sind sehr zufrieden mit dem Engagement unserer Atemschutzgeräteträger und sagen: Danke.  

 
 



Atemschutz-Lehrgang bei der Firma HR-Brandschutz in Neustadt a.d.Donau 
 

Ein klein bisschen nervös fuhren am Sams-
tag, den 24. Juni Johannes Preis, Andreas 
Köglmeier, Martin Fleischmann, Markus 
Fiedler und Stefan Müller nach Neustadt, 
um bei der Firma HR-Brandschutz eine 
ganztägige Ausbildung für Atemschutzträ-
ger zu machen. Es wurde ein sehr interes-
santer und spannender Tag! Die Ausbildung 
bestand aus insgesamt sechs Modulen. 
 
Nach einer kurzen theoretischen Einführung 
wurden den Teilnehmern die verschiedenen 
Arten von Hohlstrahlrohren sowie deren 
richtige Verwendung erklärt. Auch wurden 
mit Hilfe eines speziellen Miniatur-
Flashover-Simulator die verschiedenen 
Phasen sowie die Deutung des Rauches 
erläutert.  
 

Im großen Flashover-Simulator lernten dann die Teilnehmer, wie sich so ein Flashover hautnah 
anfühlt. Weiterhin wurde der richtige Umgang mit der Ausrüstung und dem Vorgehen an der Ein-
satzstelle geschult. Zur Ausbildung gehörte unter anderem auch die richtige Art der Türöffnung so-
wie eine Einweisung in die Up- and Down Löschmethode.  
 
Nach der Mittagspause ging es dann im praktischen Teil heiß her. Hinter einer Tür, die richtig ge-
öffnet werden musste, befand sich eine brennende Turbine, bei der die Gasleitung durch das Zu-
drehen eines Gashahns getrennt werden musste. Um an das Ventil zu gelangen, musste der Trupp 
zuerst die Flammen der Turbine mit dem Hohlstrahlrohr einfangen und vor sich herschieben. An-
schließend konnte der Truppmann die 
Gaszufuhr abdrehen. Weiter ging es für 
die Trupps in die Container. Der erste 
Container war sehr verraucht. Hier lernten 
die Teilnehmer, wie man mit Hilfe des 
Holstrahlrohrs einen Raum innerhalb kür-
zester Zeit rauchfrei bekommt, um dann 
eine vermisste Person zu suchen. Weiter 
ging es in den zweiten Container. Beim 
Öffnen der Türe musste der Trupp den 
brennenden Türstock löschen, um weiter 
in den Raum vordringen zu können. Hier 
musste eine weitere Brandstelle abge-
löscht und eine Person gerettet werden. ln 
einem Schrank versteckte sich noch eine 
zweite Person, die durch genaues Absu-
chen gefunden wurde. Im dritten und letz-
ten Container brannte im vorderen Teil ein 
Elektrogerät. ln diesen Raum befanden 
sich auch Gasflaschen, welche durch die Atemschutzträger aus dem Gefahrenbereich geschafft 
werden mussten. Nach erfolgreichem Ablöschen der Brandstelle erwartete die Teilnehmer im hinte-
ren Bereich ein Flashover. Mit der Mannschutzbrause konnten sich die Atemschutzträger dagegen 
schützen.  
 
Nachdem bei jedem Trupp ein Ausbilder mit durch das Feuer ging, konnte der Ausbilder die 
Schwierigkeit für jeden Trupp individuell anpassen. So wurden auch den fittesten Kameraden Ihre 
Leistungsgrenzen aufgezeigt. 
 
Ein herzlicher Dank gilt dem Team der Firma HR-Brandschutz und der FF Neustadt a.d.D. für den 
tollen Lehrgangstag.  

 



Leistungsprüfung: Die Gruppe im Löscheinsatz unter Atemschutz 
9 Feuerwehrmänner erfolgreich! 

 
Am 9. November 2017 bestätigten Kreisbrandmeister Wolfgang Kargl, Andreas Hohmann und Markus 
Schmaus den 9 Teilnehmern der Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz Variante III“ der Leng-
felder Feuerwehr eine sehr gute Leistung. Erstmalig in der Geschichte der Lengfelder Feuerwehr wurde 
die Variante III (unter Atemschutz) abgelegt. Die Gruppe stellte sich dieser Leistungsprüfung, bei der ein 
einsatznaher Löschaufbau mit Vorgehen unter Atemschutz zu absolvieren war. Dank der perfekten Aus-
bildung konnte der Löschaufbau innerhalb von 300 Sekunden aufgebaut und die Saugleitungen inner-
halb von 100 Sekunden gekuppelt werden. Auch die Knoten und Stiche wurden von den Teilnehmern 
beherrscht. Wobei man beachten sollte, dass sich ab der Stufe 3 und darüber die Anforderungen durch 
zusätzliche Aufgaben erhöhen. Ein Überblick: ab Stufe 3 - Gerätekunde, ab Stufe 4 - Erste Hilfe, ab Stufe 
5 - Erkennen von Gefahrgut und Hinweiszeichen, ab Stufe 6 - Beantworten von Testfragen. Auch diese 
Zusatzaufgaben beherrschten die Teilnehmer perfekt. Die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld ist stolz be-
reitwillige und gut ausgebildete Feuerwehrmänner und -frauen zu haben. Die Aufgaben für die Feuer-
wehren werden immer vielfältiger, aber „unsere Feuerwehr“ tut alles, um der Bevölkerung ein beruhi-
gendes Gefühl zu vermitteln. Präzise kamen die Befehle des Gruppenführers und die Gruppe hat nach 7 
Wochen Vorbereitung folgende Stufen abgelegt:  

Stufe 1 - Bronze: Markus Fiedler (ATM), Raffael Trost (STM) 

Stufe 2 - Silber: Walter Bachhuber (STF), Alexander Zufelde (ME) 

Stufe 3 - Gold: Karl Fiedler (GF), Johannes Preis (ATF) 

Stufe 4 - Gold-Blau: Stefan Müller (WTM) 

Stufe 5 - Gold-Grün: Thomas Wagner (MA) 

Stufe 6 - Gold-Rot: Christian Gottswinter (WTF)  

 
Gratulation und Dank für Euer Engagement! Bernhard Schachinger (2. Vorsitzender) übernahm gerne in 
einer Ansprache die Dankesworte und fügte hinzu, dass die Bereitschaft für den Dienst am Nächsten 
heutzutage nicht mehr selbstverständlich ist! Leistungen müssen belohnt werden: Die “zufriedene 
Gruppe” ließ den anstrengenden Tag im Gasthaus Schreiner in Lengfeld ausklingen. 



Jahresbericht 2017 der Jugendfeuerwehr Lengfeld 
Die Jugendfeuerwehr Lengfeld besteht derzeit (Stand Januar 2018) aus 14 Jugendlichen. Zwei 
Jugendliche wechselten aufgrund der erfolgten Volljährigkeit in die aktive Wehr (Sarah Kirner, Raf-
fael Trost) 

Traditionell begann das Jahr 2017 mit dem alljährlichen Christbaumsammeln am ersten Sams-
tag nach Hl. Drei Könige. Wie auch in den vergangenen Jahren wurden eifrig die Christbäume ge-
sammelt und einer ökologischen Verwertung zugeführt. Vielen Dank an die Familien Schild und 
Schweiger, die wieder unentgeltlich die Landmaschinen zur Verfügung gestellt haben. Ebenso gilt 
der Dank den Lengfelder Bürgerinnen und Bürgern, die mit Ihrer Spende die Jugendarbeit der 
FFW Lengfeld vorbildlich unterstützen. 

Die älteren der Lengfelder Jugendgruppe beteiligten sich auch erfolgreich am Lehrgang der “Mo-
dularen Truppausbildung“. Dieser Lehrgang dauerte vom 21. Januar bis 18. März. Er fand drei 
Mal in der Woche statt und es mussten insgesamt 76 Ausbildungsstunden ά 45 Minuten abgear-
beitet werden. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Teilnehmern, Ausbildern und Helfern, 
insbesondere Helmut Hirschmann, der für die Versorgung der Teilnehmer zuständig war, bedan-
ken (siehe auch großen Bericht). 

Am 12. November 2017 fand der alljährliche Jugendwissenstest der Marktgemeinde Bad Ab-
bach statt. Insgesamt nahmen 33 Mädchen und Jungen erfolgreich teil. Die Freiwillige Feuerwehr 
Lengfeld beteiligte sich erfolgreich mit 12 Jugendlichen. 

Für die Feuerwehrjugend gab es noch 16 weitere Ausbildungsabende, wie Rechtsgrundlagen, 
Fahrzeug- und Gerätekunde, Brennen und Löschen, Löschaufbau, technische Hilfeleistung, 
Schläuche und Armaturen usw. 

Am 18. Juli machte die Feuerwehrjugend einen Ausflug mit Brotzeit nach Lohstadt. 

Vom 11. bis 15. August fuhr die Feuerwehrjugend mit ins große Zeltlager in die Fränkische Schweiz. 

Weiterhin beteiligte sich die Jugend an Reinigungsdiensten, Bewegungsfahrten, an einzelnen 
Übungen der aktiven Wehr, beim Absichern des Martinszuges, an der Fronleichnamsprozession, 
der Fackelwanderung, der Sonnwendfeier und der Christbaumversteigerung. 

 

Auch beim Kinderbürgerfest war die Feuerwehrjugend mit ca. 30 Jugendlichen aus fast allen Orts-
teilen vertreten. Wir von der Feuerwehr Lengfeld waren mit 8 Jugendlichen dabei. 
Die Hüpfburg war ein großer Magnet. Aber auch die anderen Spiele, die die Feuerwehrjugend be-
treute, erfreuten sich großer Beliebtheit.  

 



Camping in der Bärenschlucht bei Pottenstein – Fränkische Schweiz vom 11.-15.08. 
2017 
 

Auch in diesem Jahr hieß es wieder die Campingsachen zu packen. Die Feuerwehr Lengfeld machte 
sich mit 17 Erwachsenen und 12 Kindern auf den Weg in ein neues Abenteuer. Die Reise ging in die 
Fränkische Schweiz nach Pottenstein auf den Campingplatz Bärenschlucht.  

Tag 1 – Trotz des regnerischen und trüben Wetters am Anreisetag war die Stimmung voller Freude auf 
die gemeinsame Zeit. Nach fast zweistündiger Fahrt zum Zielort Pottenstein war der Campingplatz 
schnell gefunden. Der Aufbau der Wagenburg und des Gemeinschaftszeltes ging ohne Probleme. 
Nachdem dieses abgeschlossen war und die Unterkünfte bezogen waren, wurde der Zeltplatz erkun-
det. Der Abend gestaltet sich dann mit gemeinsamem Grillen und Essen wieder zu einem Highlight.  

Tag 2 – Nach dem ge-
meinsamen Frühstück 
am nächsten Tag wurde 
die Tropfsteinhöhle 
„Teufelshöhle“ erkundet. 
Unter fachkundiger Füh-
rung wurden wir durch 
die Höhle geführt. Es 
wurden Tropfsteine in 
verschiedensten Formen 
bestaunt und durch en-
ge und niedrige Höhlen-
abschnitte wurde nach 
ca. anderthalb Stunden 
wieder der Ausgang 
entdeckt. Danach ging 
es zum Mittagessen 
nach Pottenstein. 
Nachmittags war zur 
freien Verfügung.   

Tag 3 - Ein weiteres Highlight war der Ausflug auf die Burg Pottenstein. Die Burg kann auf eine tau-
sendjährige Geschichte zurückblicken. Allein der Aufstieg zur Burg, hoch über Pottenstein, war ein 
Erlebnis, es mussten über 600 Stufen bewältigt werden. Auch hier ging es am Mittag in die Innenstadt 
von Pottenstein, um gemeinsam das Mittagessen einzunehmen. Nachmittags ging es auf Grund der 
niedrigen Temperaturen in das Hallenbad nach Pottenstein.  

Tag 4 - Am Montag machte sich die Gruppe auf den Weg nach Gößweinstein. Ein Teil besichtigte hier 
die Basilika und die Burg, der andere Teil ließ sich bei einer Runde Minigolf aus. Der Nachmittag wurde 
abgerundet mit einem Besuch auf der Sommerrodelbahn in Pottenstein. Hier tobten sich die Kinder 
richtig aus und die Erwachsenen machten es sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich. Am letzten Abend 
wurde es dann auch nochmal für unsere Kinder spannend. Mit Einbruch der Dunkelheit ging es mit 
Fackeln los um eine besondere „Grotte“ in der Nähe zu erforschen. Nach einem 10-minütigen Fuß-
marsch wurde die Höhle entdeckt und erforscht. Danke an Heiner und Julia Rieger für die interessante 
Führung.  

Tag 5 – Abreise Die Abreise wurde am Dienstag dann zu keinem Problem, das Lager wurde wieder 
abgebaut. Nach Ankunft in Lengfeld wurde wieder gemeinsam alles im Gerätehaus und Garage unter-
gebracht. Am Abend traf man sich nochmal zu einem gemeinsamen Abendessen im Biergarten. Auch 
in diesem Jahr war das Zeltlager wieder ein voller Erfolg für alle Beteiligten. Alle hatten Spaß und 
Freude in der Gemeinschaft. Der Gemütlichkeit und Geschlossenheit hat das schlechte Wetter an den 
ersten beiden Tagen keinen Abbruch getan. Es wurde viel gelacht und es war keine Minute langweilig. 
An den Abenden wurde am gemeinsamen Lagerfeuer mit interessanten und lustigen Geschichten bis 
tief in die Nacht gefeiert. Die Feuerwehr Lengfeld möchte sich bei allen Mitfahrerinnen und Mitfahrern 
bedanken. Ein besonderer Dank gilt unserem Organisator Heiner Rieger.  



Erich Judemann zum Ehrenmitglied ernannt 
 
Am 3. Februar 2017 wurde Erich Judemann für seine Verdienste für die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld 
in der Jahreshauptversammlung zum Ehrenmitglied ernannt.  
 

Die aktive Dienstzeit 
1967              Eintritt als Jugendlicher in die Freiw. Feuerwehr Lengfeld 
1983 – 1989  Jugendwart 
1989 – 1995  stellvertretender Kommandant 
2001 – 2013  1. Kommandant 
1993               Auszeichnung für 25-jährige aktive Dienstzeit 
2008               Auszeichnung für 40-jährige  aktive Dienstzeit 
2010               Goldene Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes KEH 
                       für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen 
2015               nach 48 Jahren Dienstzeit wegen Erreichen der Alters- 
                      grenze aus dem aktiven Dienst ausgeschieden 
 

Auch im Feuerwehrverein war er immer aktiv, arbeitete und organisierte bei allen Festen mit. 
Ab Ende der 70er Jahre musste er des Öfteren den damaligen Schriftführer vertreten. Ab 1989 wurde 
er zum Schriftführer gewählt. Das Amt hatte er bis zur Wahl als 1. Kommandant inne. 
 
Unter seiner Führung erhielt die Freiwillige Feuerwehr 
Lengfeld einen kleinen Fuhrpark: 
 
 
 
            
  
 2008  Eisrettungsanhänger 
       
 
 
  
 
 
 
2006 Löschgruppenfahrzeug LF 10/6 
                           2009  Mannschaftstransportwagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2010  Verkehrssiche-             ca. 25 Jahre Kampf um ein neues FF-Gerätehaus 
rungsanhänger VSA 
 
Durch sein großes ehrenamtliches Engagement hat er die Feuerwehr Lengfeld zu dem gemacht, was 
sie heute ist. 



Freiwillige Feuerwehr Lengfeld im Kindergarten St. Maria in Lengfeld 
 
Am 2. Oktober 2017 erwarteten uns ca. 50 Kindergartenkinder des Kindergartens St. Maria in Leng-
feld. Die Feuerwehr hat sich schon vor Jahren zur Aufgabe gemacht, im Turnus von 2 Jahren 
Brandschutzerziehung im ansässigen Kindergarten anzubieten und durchzuführen.  

Der Feuerwehrmann Alexander Zufelde 
übernahm die Rolle des Brandschutzer-
ziehers. Michael Ruckdeschel, Florian 
Zettl und Kommandant Stefan Müller un-
terstützten ihn bei sehr wichtigen Themen, 
wie: Kindern die Arbeit der Feuerwehr 
näher zu bringen, Verhinderung und Ver-
letzungen durch Brände und Rauchvergif-
tungen, Umgang mit Feuer.  

Besonders in der dunklen Jahreszeit häu-
fen sich Brandunfälle: unbeaufsichtigte 
Kerzen, unsachgemäßer Umgang mit dem 
Streichholz, denn alles, was mit Feuer zu 
tun hat, ist kein Spielzeug! Natürlich hat 
Feuer auch etwas Gutes: Das Lagerfeuer 

wärmt und erzeugt eine wohltuende Atmosphäre. Auf Feuerstellen kann man auch Speisen erwär-
men, und, und……  

Wichtig war es den Branderziehern, den Kindern bei Feuer-Notsituationen das Verhalten „einzuprä-
gen“: Die Telefonrufnummer ist 112 für die Feuerwehr und den Krankenwagen. Auch wichtig: Sei-
nen Namen zu nennen, den Ort der Unfallstelle – und nicht einfach auflegen, sondern abwarten, bis 
der Mitarbeiter der Leitstelle es tut. Mit den Kindern wurde anschließend mit Textilien und brennba-
ren Materialien bis hin zum Notruf geübt. Auch den Hinweis auf Brandwarnmelder, die ein „Muss“ für 
alle Wohnungen und Häuser sind, nahmen die Kinder im Feuerwehrunterricht auf.  

Feuerwehrleute brauchen auch bei ihrem Einsatz, Feuer zu bekämpfen, ihre Atemschutzausrüs-
tung. Die Kinder staunten: Die Feuerwehrmänner sahen aus wie Außerirdische und schnauften wie 
Darth Vader von Star Wars. Die Männer versicherten den Kleinen, dass sie keine Angst haben 
müssen. Die Ausrüstung dient der Sicherheit und Gesundheit. Man kann mit ihr verrauchte Räume 
betreten und Menschen retten. Das Highlight war – natürlich – das Feuerwehrauto. Kinder durften 
einen Traum wahr werden lassen: Einmal in einem echten Feuerwehrauto sitzen. Wasser spielt da-
bei auch eine Rolle: Spritzen mit dem Angriffsschlauch. Der Unterricht endete mit der Übergabe von 
Papierfahnen mit dem Feuerwehrmotiv und Malstifte zum Ausmalen. Jedes Kind konnte mit einer 
Urkunde über die Teilnahme der Branderziehung stolz nach Hause gehen. Die Lengfelder Feuer-
wehrler waren sich sicher, mit 
ihrem Unterricht den Kindern 
wichtige Informationen über Feu-
er präsentiert zu haben.  

Dank an die Kindergartenleitung 
Frau Lenz-Grabendorfer und 
allen Erzieherinnen für die Unter-
stützung.  

Natürlich möchten wir noch unse-
ren Kameraden der FF Bad Ab-
bach für die Schulungsunterlagen 
danken. 

Feuerwehr ist Teamwork. 

 



Fackelwanderung zum Waldkreuz  am 6. Januar 2017 
 
Bei der diesjährigen Fackelwanderung trafen sich über 50 Teilnehmer am alten Feuerwehrhaus. 
Der im neuen Jahr eingesetzte Schneefall löste eine Begeisterung für diese Schneewanderung 
mit Fackeln aus. Bei Minusgraden von nahezu 16 °C, klarem Himmel und traumhafter Winter-
landschaft fand der unterhaltsame Fußmarsch zum Waldkreuz, oberhalb des Golfplatzes, statt. 
Den Organisatoren ist auch in diesem Jahr wieder eine Überraschung gelungen: Ein riesiges 
Lagerfeuer sorgten für gute Stimmung. Für das leibliche Wohl sorgten Knacker und Bratwürste, 
für die innere Wärme die entsprechenden Getränke.  
Allen Wanderern, ob groß oder klein, hat dieses Erlebnis sehr gut gefallen. Wem der Rückweg 
zum Gerätehaus zu weit war, konnte den Shuttle-Service in Anspruch nehmen.  
 
 
 
  
  
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurde an alles gedacht! Fazit: Ein gelungenes Event, das ein Dankeschön an den Organisa-
tor, Helmut Hirschmann, und seinen tatkräftigen Unterstützern, Gerhard Hauner, Markus Fiedler, 
Andreas Köglmeier, Heiner Rieger bedarf. 

 
 
 

Faschingsball der Vereinsgemeinschaft – 18. Februar  2017 
Bei dem diesjährigen Faschingsball der Vereinsge-
meinschaft wurde sich wieder mächtig ins Zeug 
gelegt. Der Saal im Gasthaus Schreiner war rasch 
mit allerlei verkleidungslustigen Narren gefüllt.  
Das erste Mal, dass dieses Jahr keine Band auf der 
Bühne stand, sondern der über die Region hinaus 
bekannte DJ Hanika. Er heizte den ca. 200 Gästen 
mächtig ein. Die Tanzfläche blieb den ganzen 
Abend nicht leer, egal ob Oldies, Schlager, Volks-
musik oder die neusten Hits, jeder fand sich in einer 
Epoche der Musik wieder und schwang das Tanz-
bein. Der Höhepunkt des Abends waren wieder die 
Einlagen der Vereine. Die gute Stimmung hielt sich 
bis tief in die Nacht hinein, so dass mancher erst 
früh den Heimgang antrat.  
Wir bedanken uns bei den Organisatoren und freu-
en uns auf das nächste Mal.  
 

 



Sonnwendfeier 2017 

Die Sonnwendfeier am 17. Juni startete mit strahlendem Sonnenschein um 18 Uhr. Die Gäste wur-
den wieder mit hervorragenden Spezialitäten vom Grill versorgt und der Getränkeausschank hatte 
alle Hände voll zu tun. Trotz eines kurzfristigen Einsatzes auf der B16, konnte das Fest ohne Prob-
leme fortgesetzt werden. Nach Rückkehr des Löschfahrzeuges wurde auch das Fahren mit dem 
Feuerwehrauto aufgenommen und die Freude der Kinder war groß. Die Hüpfburg war ebenso von 
den Kindern durchgehend belagert.  
Mit Einbruch der Dunkelheit wurde es spannend. Die Fackeln zum Anzünden des Sonnwendfeuers 
wurden verteilt. Nach einer kurzen Wanderung mit den Kindern und der Segnung durch unseren 
Feuerwehrdiakon Walter Bachhuber, der durch den Singkreis Lengfeld musikalisch unterstützt wur-

de, entzündeten die Kinder das Feuer. 

Wir bedanken uns bei Walter Bachhuber und dem Singkreis Lengfeld für die wunderbare Gestal-
tung. 

 
Oldtimertreffen 2017 

Der zweite Tag war ganz im Zeichen der Oldtimer. Ab neun Uhr wurden die Fahrzeuge im extra da-
für eingerichteten Registrierungsbüro angemeldet. Die Zahl der Anmeldungen hat die vom Jahr 
2015 weit übertroffen. Die Fahrzeuge wurden entlang der Hauptstraße, in den Innenhöfen und auf 
der angrenzenden Wiese platziert. Die Besucher konnten so über das Festgelände flanieren und 
immer wieder was Neues sprich „Altes“ entdecken. Um 14 Uhr startete die Rundfahrt der Fahrzeuge 
und die Schlange des Korsos schien kein Ende zu nehmen. Danach traf man sich noch auf ein 
Stück Kuchen und eine 
gute Tasse Kaffee. Die 
Teilnehmer freuen sich 
auf ein Wiedersehen im 
Jahr 2019.  

Die Freiwillige Feuer-
wehr Lengfeld bedankt 
sich bei den teilneh-
menden Oldtimer-
Freunden und Helfern. 
Es war wieder ein wun-
derbares Festwochen-
ende. Ein „Vergelt´s 
Gott“ allen Beteiligten.  

 



Bericht Gartentage vom 09.09. bis 10.09.2017 im Kurpark Bad Abbach 

Öffnungszeiten Samstag von 13 bis 18 Uhr 
   Sonntag von 10 bis 17 Uhr 

Heuer beteiligte sich die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld e.V. das erste Mal an den Gartentagen im 
Kurpark Bad Abbach. Die Organisatoren der Veranstaltung, die Kurverwaltung Bad Abbach und 
der Markt Bad Abbach, sind auf uns im Frühjahr zugekommen mit der Frage, ob wir uns es vorstel-
len könnten, an den Gartentagen 2017 mit einem Verkaufsstand für Kaffee und Kuchen teilzuneh-
men. Nachdem wir intern unsere Möglichkeiten diskutiert hatten, haben wir uns zu einer Teilnahme 
entschlossen.  

Wir haben in den Wochen vor der Veranstaltung all unsere Bäckerinnen und Bäcker der Freiwilli-
gen Feuerwehr Lengfeld beauftragt, uns an dem Wochenende mit Kuchen zu versorgen.  

Mit einer Vielzahl von Helfern wurde der Aufbau am Samstagvormittag schnell erledigt. Gegen 
Mittag wurden dann die selbstgebackenen Meisterwerke entsprechend präsentiert. Der Kaffee 
wurde bereits gekocht und der ganze Verkaufsstand duftete nach frischem Kuchen und Kaffee. 
Die ersten Gäste ließen dann auch nicht lange auf sich warten, von da an war an dem Stand keine 
ruhige Minute mehr, die Schlange an Gästen wurde erst mit Ende der Veranstaltung um 18 Uhr 
kleiner und auch wir hatten mal Zeit zum „Luft holen“.  

Aufgrund der enor-
men Besucherzahl 
mussten wir daraufhin 
unsere Bäckerinnen 
und Bäcker nochmals 
kontaktieren und bit-
ten, eine „Nacht-
schicht“ einzulegen. 
Der Kuchenbestand 
musste aufgestockt 
werden.  

Nachdem sich die 
Helfer am Sonntag-
morgen nach einer 
„kurzen“ Nacht einge-
funden hatten, wurde 
der Stand wieder be-
stückt und die Kaf-
feemaschinen liefen 
auf Hochtouren. Auch 

der Sonntag wurde in voller Erfolg, um 15.15 Uhr mussten wir leider „ausverkauft“ melden. Alle 
unsere Kuchen waren verkauft.  

Die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld e.V. bedankt sich bei allen Bäckerinnen und Bäckern für die 
zahlreiche Unterstützung mit den hervorragenden Backwaren. Auch ein Dank allen Helferinnen 
und Helfern für die Unterstützung beim Auf- und Abbau, dem Verkauf und allen anderen Tätigkei-
ten während der Veranstaltung.  Allen zusammen ein „VERGELT´S GOTT“. Dank auch den Orga-
nisatoren der Veranstaltung der Kurverwaltung Bad Abbach und dem Markt Bad Abbach für die 
gelungene Veranstaltung.  

 



Romantischer Weihnachtsmarkt im Kurpark Bad Abbach vom 09.12. bis 10.12.2017 

 

Auch in diesem Jahr fand im Kurpark des Marktes Bad Abbach wieder ein „Romantischer Weih-
nachtsmarkt“ statt. Veranstalter waren die Bücherei, der Vespa-Club, der Bauhof und die Freiwillige 
Feuerwehr Lengfeld.  

Der Christkindlmarkt wurde durch eine geänderte Budenverteilung neugestaltet. Zahlreiche Ver-
kaufsstände boten Waren aller Art feil. Selbst hergestelltes Kunsthandwerk wurde ausgestellt und 
fand bei den zahlreichen Besuchern großen Anklang. Neue Verkaufshütten und ein buntes Rah-
menprogramm bereicherten den Markt. Auch Hunger und Durst wurden vielfältig Genüge getan. 

Wir, die Freiwillige Feuerwehr Lengfeld, waren wieder mit einem Grillstand am „Romantischen 
Weihnachtsmarkt“ im Kurpark beteiligt. Heuer galt es, die im letzten Jahr gesammelten Erfahrungen 
neu umzusetzen. Um der Masse an Besuchern gerecht zu werden, wurde der Grillstand entspre-
chend umgestaltet und aufgerüstet. Die Feuerwehr ist mit Ihrem eigenen großen Pavillon angerückt 
und auch der Grill wurde vergrößert.  

Der Samstag stand im Zeichen der „jüngeren Aktiven“. Aber auch hier war das Zusammenspiel her-
vorragend und der Besucheransturm wurde routiniert abgearbeitet. Das Wetter entsprach einem 
herrlichen Dezembertag, ab 14 Uhr startete der Verkauf im Kurpark und die ersten Kunden ließen 
nicht lange auf sich warten. Bis zum Schluss um 21 Uhr war der Verkaufsstand sehr gut besucht 

und die Griller hatten 
kaum Zeit zum „Luft ho-
len“.  

Der Sonntag begann 
ebenfalls um 14 Uhr, 
diesmal mit den „älteren 
Aktiven“ am Grill- und Ver-
kaufsstand. Auch an die-
sem Sonntag hat es nicht 
lange auf sich warten las-
sen, bis die ersten Kunden 
wieder nach Knacker mit 
allem verlangten. Der 
Sonntag wurde mit den 
„Alten“ hervorragend ge-
meistert. Die Besucher 
konnten auch an diesem 
Tag nicht genug von Kna-
cker, Grillwurst und Steak-

semmel bekommen.  

Wir bedanken uns beim Organisationsteam der Marktbücherei Bad Abbach, dem Vespa Club und 
dem Bauhof Bad Abbach für eine erfolgreich durchgeführte Veranstaltung.  



Christbaumversteigerung der Feuerwehr Lengfeld im Gasthaus Schreiner am 
16.12.2017 
In diesem Jahr, in dem der Advent recht kurz war, war es schwierig, einen Termin für unsere alljährli-
che Christbaumversteigerung zu finden. Man einigte sich schließlich auf den 16.12.2017 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Schreiner.  

Der Saal füllte sich recht schnell und 
wir konnten auf gut 50 Besucher bli-
cken. Vorsitzender Alexander Zufelde 
begrüßte kurz die anwesenden Gäste. 
Anschließend eröffneten die Töchter 
unseres 2. Kommandanten Alexandra 
und Franziska Preis die Christbaum-
versteigerung mit weihnachtlicher Mu-
sik. Mit Geige und Querflöte brachten 
die beiden die Gäste in weihnachtliche 
Stimmung. Eva Schachinger und Gab-
riele Zufelde trugen im Anschluss noch 
eine lustige Weihnachtsgeschichte von 
Toni Lauerer vor und alle Anwesenden 
mussten herzlich lachen. 

 

Nun nahm Versteigerer Gerhard Hauner 
das Heft in die Hand. Routiniert und wie 
gewohnt mit einem Schuss Humor wur-
den die feilgebotenen Waren an den 
Mann gebracht. Um manche Waren ent-
stand ein richtiger Bieterwettstreit. Doch 
auch hier wurde ein gütliches Ende ge-
funden. Zum Schluss wurde der Christ-
baum versteigert.  

Vielen Dank an alle Helfer und Spender, 
die zu dem Erfolg der diesjährigen 
Christbaumversteigerung beigetragen 
haben. Besonderer Dank gilt dem Ver-
steigerer Gerhard Hauner, der wieder 
mit Witz, Charme, Humor und viel Ver-

steigerungskunst die gespendeten Waren und auch den Christbaum an den Mann brachte. DANKE 
Gerd.  



Maibaumaufstellen der Vereinsgemeinschaft Lengfeld 
 
Am 01. Mai wurde wieder durch die Vereingemeinschaft Lengfeld der Maibaum auf dem 
Vorplatz der Gastwirtschaft Schreiner aufgestellt. Im Rahmen dieser Aktion beteiligte sich 
die Feuerwehr Lengfeld.  

 
In diesem Jahr musste ein neuer Baum aufgestellt werden. Der Baum, gestiftet von Jo-
hann Schweiger, wurde im Holz gefällt und durch Kameraden der Feuerwehr geschält 
und geschliffen. Anschließend wurde der Baum gut versteckt. Am 01. Mai wurde der „fri-
sche“ Baum unter musikalischer Begleitung zum Gasthaus Schreiner transportiert und in 
Position gebracht. Unter bewährter und fachlicher Leitung von Gerhard Hauner wurde 
der Baum schließlich in die Höhe gestemmt und sicher verankert. Der alte Maibaum wur-
de in Stücken versteigert. Er ging weg wie „warme Semmeln“.  
 
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Der Sportverein grillte und um den Verkauf 

von Fleisch, Würstl und 
Käse kümmerte sich der 
KSK Lengfeld. Der Frau-
enbund verkaufte Kaffee 
und sehr viele leckere, 
selbstgemachte Torten 
und Kuchen. 
 
Wir möchten uns hier für 
die zahlreiche Unterstüt-
zung bei allen Mitwirken-
den bedanken und hoffen 
auch in den nächsten Jah-
ren auf zahlreiche Unter-
stützung bei dieser Aktion.  
 
 



Überblick der Vereinsanschaffungen 2017 
 

Auch im Jahr 2017 wurden diverse Anschaffungen für die Feuerwehr Lengfeld getätigt. Hier ein 
kleiner Überblick.  

 
Saughäcksler (Laubbläser) der Marke Stihl: Dieser wird genutzt 
zum einfacheren Reinigen der Flächen vor und um das Gerä-
tehaus von Laub und Dreck. Anschaffungskosten rund 400,- €  

 
Gasgrill: Da die alten nach ca. 10-jähriger Benutzungsdauer 
so langsam den Betrieb eingestellt haben, haben wir uns 
entschlossen, einen neuen Gasgrill anzuschaffen. Dieser 
wird bei den Veranstaltungen und auch beim Gerätehaus 
auf der Terrasse genutzt. Anschaffungskosten rund 370,- €  
 
10 Biertischgarnituren mit dem Logo 
der FFW Lengfeld auf Tischen und 
Bänken. 
Die Garnituren können von den ak-

tiven und passiven Mitgliedern ausgeliehen werden. Sie lagern in einer 
entsprechenden Transportbox im Gerätehaus. Anschaffungskosten rund 
3.000,- € 
 

Mehrzweckanhänger: Wir haben uns im Herbst 2017 kurzfristig dazu entschlossen, einen ge-
brauchten Mehrzweckanhänger der Marke Stedele zu erwerben. Über eine Anzeige der Feuerwehr 
Obertraubling wurden wir auf den Hänger aufmerksam. Der Hänger hat eine Tandemachse mit 
einer zulässigen Gesamtlast von 1,6 t. Er hat einen Planenaufbau, wovon die rechte und vordere 

Seite aufklappbar sind. Auch eine Auffahrrampe ist verbaut. Der Anhänger wird jetzt von den Akti-
ven noch mit einem Regal und diversen Ausbauten versehen. Ziel ist es, den Anhänger im August 
als Mehrzweck-Anhänger (55/1) bei der Leitstelle Landshut zu hinterlegen. Anschaffungskosten 
3.000,- €  
 

Werbebanner mit dem neuen Logo: Diese Banner dienen uns bei Veranstaltungen oder Präsenta-
tionen als Erkennungsmerkmal der FFW Lengfeld. Anschaffungskosten rund 240,- €. 

 

 



 
Sirene 112: Das ist ein „Kleinstcomputer“, der in der Lage ist, das Alarmfax zu digitalisieren und die 
ausgewerteten Daten als sogenannte „Klartextdaten“ auf einem Monitor darzustellen. Diese Daten 
informieren die ankommenden Feuerwehrleute über Art und Ort des Alarms.  

In 

einer weiteren Ausbaustufe können diese Daten an mobile Geräte übermittelt werden, hier zum 
Beispiel an ein mobiles Tablet, das dann dem Maschinisten gleichzeitig als Navigationsgerät dient. 

 

Feuerwehrbanner:     238,00 € Flipchart:     119,83 € 
Pavillon: für Kamin und Grill      99,00 € Hissfahnen:     171,12 € 
WhiteWall für Schulungsraum:       78,70 € Fotobücher:    239,88 € 
Faltpavillon für Grill: von MaxStore       99,98 € Friteuse:     118,57 € 
Imker-Schutzanzug:       92,70 € Gasgrill:     367,60 € 
Segnung FF-Haus Lohstadt-Gundelshausen:       99,00 € Saughäcksler:     400,01 € 
Gründungsfest FFW Saalhaupt:     497,10 € Stromkabel...:       91,40 € 
Biertischgarnituren:  3.017,84 €  Büromaterial:     231,69 € 
Bilderrahmen Ahnengalerie:     395,62 € LED Fluter:       50,99 € 
Mehrzweckanhänger:  3.000,00 €  Ärmelabzeichen:     342,72 € 
Sirene 112 Alarm-Visualisierung:     907,21 € Zierschotter Parkplatz:  275,22 € 
Getränke bei Übungen usw.:  1.956,50 € TS-Rollwagen:     605,00 € 
 

Dies ist ein Auszug aus den Anschaffungen, die wir im Jahr 2017 für die Feuerwehr Lengfeld getätigt 
haben. Insgesamt haben wir ca. 13.500,- € ausgegeben. Diese Ausgaben sind auch Investitionen für 
die Zukunft. Wir wollen eine moderne und ansprechende Feuerwehr sein. 



13 neue Mitglieder im Jahre 2017 

   Baumeister Gabriele Am Wasserwerk 8  förderndes Mitglied 

Gutsmiedl Maximilian Am Oberholz 7a  förderndes Mitglied 

Hauenstein Elfriede Thürmerweg 2  förderndes Mitglied 

Krupp Michael Thürmerweg 2  förderndes Mitglied 

Krupp Moritz Thürmerweg 2  förderndes Mitglied 

Krupp Elena Thürmerweg 2  förderndes Mitglied 

Kröninger Alfons Naabstraße 1   förderndes Mitglied 

Lang Marvin Thürmerweg 2  förderndes Mitglied 

Pluskota Christian Zur Steinballe 20  förderndes Mitglied 

Reschke Maximilian Mitterfeldstraße 10  förderndes Mitglied 

Rothe Ulrich Waldstraße 9   förderndes Mitglied 

Schillinger Thomas Schlößlweg 2  aktives Mitglied 
Schlegl Norbert Am Fischbaum 2  förderndes Mitglied 

   2 Austritte     
Vilsmeier Martin Abensberg   förderndes Mitglied  

Köglmeier Reinhilde Am Pfaffenberg 1a  förderndes Mitglied 

   2 Ehrenmitglieder verstorben  
Braun Georg Bahnhofstraße 4 

Pietruska Hubert Feldlstraße 6 
 

 

 

Zum 31.12.2016 hatten wir   327 Mitglieder 

Neu   13 Mitglieder 

Austritt     2 Mitglieder 

Verstorben     2 Mitglieder 

Zum 31.12.2017 haben wir 336 Mitglieder 

 

 



Unter der neuen Führung, wurden die Gruppen neu formiert, so dass es jetzt nur noch zwei große Gruppen gibt. 

Damit sollen die Ausbilder entlastet werden. 

Gruppenstärke: 23, davon 5 Atemschutzgeräteträger und 10 Maschinisten 



 

 

Gruppenstärke: 22, davon 6 Atemschutzgeräteträger und 11 Maschinisten, 1 Seelsorger 



Aktivitäten des Vereins  2017

05.01. – Christbaumversteigerung SV Lengfeld 
06.01. – Fackelwanderung 
10.01. – Ausschuss-Sitzung 
03.02. – Jahreshauptversammlung 
06.02. – VG Lengfeld Ausschuss-Sitzung 
10.02. -  Ausschuss-Sitzung 
18.02. – VG Lengfeld Faschingsball 
06.03. – Ausschuss-Sitzung 
19.03. – Verbandsversammlung Neustadt 
28.03. – Rücktritt Kdt. Markus Fleischmann 
10.04. – Ausschuss-Sitzung 
24.04. – VG Lengfeld Ausschuss-Sitzung 
01.05. – Maibaum aufstellen 
08.05. – Ausschuss-Sitzung 
12.05. –Kommandantenwahl 
15.05. – 85. Geburtstag Braun Georg 
21.05. – 80. Geburtstag Schild Adolf 

28.05. – neues FF-Haus FF Lohstadt/Gundelsh. 
31.05. – Ausschuss-Sitzung 
01.06. – VG Lengfeld Segnung neuer Treffpunkt 

15.06. – Fronleichnamsprozession 
17.06. – Sonnwendfeier 
18.06. – Oldtimerfest 
24.06. – Geburtstagsfeier Preis, Müller, Rieger H. sen. 

 
03.07. – Ausschuss-Sitzung 
15.07. – SV Lengfeld Bürgerfest 
16.07. – Kinderbürgerfest 
30.07. – 125 Jahre FF Saalhaupt 
02.08. – 85. Geburtstag Zenger Johann 
21.08. – Beerdigung Pietruska Hubert 
11.09. – Ausschuss-Sitzung  
22.09. – FF Obertraubling Anhänger besichtigt 
09.10. – Ausschuss-Sitzung 
19.10. – Kommandantenversammlung Bad Abbach 
29.10. – 80. Geburtstag Kirner Josef 
09.11. – Prüfung Leistungsabzeichen 
14.11. – Ausschuss-Sitzung 
19.11. – Volkstrauertag 
24.11. – Aktivenabschluss-Feier 

 
04.12. – Ausschuss-Sitzung 
09.12. – Romantischer Weihnachtsmarkt 
10.12. – Romantischer Weihnachtsmarkt 
16.12. – FF Lengfeld Christbaumversteigerung 
17.12. – KSK Lengfeld Christbaumversteigerung 



Aus den Ausschuss-Sitzungen 

10.01. Vorbereitung JHV. Im JB fehlen noch Beiträge. MS-Office soll gekauft werden. Einladung für KiBü. Einla-
dung für 125 Jahre Saalhaupt. Neues Mitgl. Schlegl Norbert. Sonnwendfeier muss neu terminiert werden. Wir 
haben 2 neue Blitzer ohne Ladegeräte bekommen. JW Thomas Wagner gibt Auskunft über die MTA-
Ausbildung. 

10.02. Sonnwendfeier jetzt am 17./18. Juni. Beim KiBü-Fest werden alle Feuerwehren der Gemeinde zusammen 
einen Spiele-Stand betreiben. 2 neue Banner (80 €) bestellt. Neues Mitgl. Pluskotta Christian. Neuer Eisschlit-
ten soll 1650 € kosten. Der alte VSA soll weg.  

06.03. Einladung neues Feuerwehrgerätehaus der FF Lohstadt/Gundelshausen. Vespa-Club möchte auf unseren 
Parkplatz trainieren. Einladung für die Gartentage. Neue Mitgl. Rothe Ulrich und Baumeister Gabriele. Es gibt 
für neue Helme ein Angebot. Beim Faschingsball wurden 200 Karten verkauft. Einweihungsfeier für neuen Treff 
wird im kleinen Rahmen stattfinden. Die Pergola ist reparaturbedürftig. Es werden 2 Hiss-Fahnen gekauft (ca. 
200 €). 

10.04. Vorbereitung Sonnwendfeier mit Oldtimerfest. Laubsauger soll gekauft werden. Maibaumfest wird bespro-
chen. Austritt Vilsmeier Martin. Anfrage wegen Großübung. Verkehrsregelung für Lohstadt/Gundelshausen. 

08.05. Vorbereitung Sonnwendfeier mit Oldtimerfest. 2 Ehrenmitglieder haben Geburtstag. Am 28.05. Einwei-
hungsfeier in Gundelshausen. Maibaumfest war gelungen. 10 Kappen mit Logo werden gekauft. Protokolle sol-
len ausgehängt werden. Die Terrasse ist im derzeitigen Zustand nicht nutzbar. Neues Mitgl. Schillinger Thomas. 
Problem alter VSA. Es soll eine Maiandacht am Waldkreuz stattfinden. 

31.05. Sonnwendfeier, die Tafeln sind aufgestellt. Die Personallisten sind fast fertig. Am Samstag Musik aus der 
Stereo-Anlage. Auch die Weinlaube wird es geben. Feuerwehrkappen sind da. Bei Festen mit Krawatten. Aus-
tritt Reinhilde Köglmeier. Neues Mitgl. Gutsmiedl Max. Für Parkplatz soll Granitschotter gekauft werden. JW 
möchte Kühlschrank in der Fahrzeughalle. Internet ist sehr langsam. 

03.07. Sonnwendfeier war gut, das Abspülen im Treff eine Katastrophe. Die Aufwandsentschädigung bei Grün-
dungsfesten neu bekannt gemacht. Beim KiBü betreuen wir Bobbycar und Hüpfburg. Neuer Gasgrill soll gekauft 
werden. Ein Ehrenmitglied hat Geburtstag. Vespa-Club wird bei Ausfahrt von uns abgesichert. Das alte Fax soll 
durch Visualisierungsgerät ersetzt werden. Kdt. Markus Fleischmann soll verabschiedet werden. Evtl. neue 
Schnittschutzhosen. Der alte Beschluss für 10 neue Biertischgarnituren soll jetzt umgesetzt werden. 

11.09. Bei den Gartentagen ist uns am Sonntag gegen 15 Uhr der Kuchen ausgegangen. Sonst ein voller Erfolg. 
Termin für die Sonnwendfeier 2018 ist 23. und 24.06.18. Christbaumversteigerung 2018 ist am 15.12.18. Fa-
schingsball ist am 3.02.18. Facebook will Nicole und Raffael übernehmen. Die Visualisierung wird diskutiert. 
Ebenso ob oder nicht Gastro-Spülmaschine. 2 Aktive sollen den LKW-Führerschein machen. Der alte VSA ist 
endlich weg. Die Gemeinde hat das Material für die Pergola genehmigt. 

09.10. Der neue Anhänger muss innen ausgestattet werden. Die Jahreshauptversammlung ist am 23.02.18. Für 
die Terrasse gibt’s noch keine Lösung. Die Visualisierung kommt nicht, stattdessen Sirene 112. Für Romanti-
schen Weihnachtsmarkt wird noch Personal gesucht. Aktiven-Abschlussfeier ist am 24.11.17. Am 16.12. die 
Christbaumversteigerung. Ein Rettungsseminar gekauft. Gastro-Spülmaschine vertagt. Der Ball zur Renovie-
rung der Pergola liegt jetzt wieder bei der Gemeinde.  

14.11. Beim Weihnachtsmarkt gibt es Knacker, Bratwürstl und Steak. Diesmal keine Hütte sondern unseren 
großen Pavillon. Einladungen für Aktiven Abschlussfeier sind draußen. Für den neuen Anhänger soll ein Bela-
dekonzept entwickelt werden. Ein Rollwagen wurde für 605 € gekauft. Der Vorstand soll in der JHV um die Mit-
glieder Medien- und Gerätewart verkleinert werden. Einladungen zu Gründungsfesten der FF Riedenburg und 
FF Rottenburg liegen vor. Die Christbaumversteigerung wird besprochen. Neue Leibchen für die Leistungsab-
zeichen bestellt. Bei runden Geburtstagen von Ehrenmitgliedern soll wieder vorher angefragt werden. Neues 
Mitgl. Kürzinger Alfons.  

04.12 Aufbauplan für Weihnachtsmarkt liegt vor. 2 LED-Strahler werden gekauft. Alles andere ist von Helmut 
Hirschmann schon eingekauft worden. Für die Christbaumversteigerung sind die Sammler schon unterwegs. 
Die Flyer sind auch schon gedruckt. Gerhard Hauner wieder Versteigerer. Christbaum bringt Manfred Schild. 
Schmücken Sabine Ruckdeschel und Alex Zufelde. Musik Alexandra und Franziska Preis. Geschichten von Eva 
Schachinger und Gabi Zufelde. Die Jahresberichte müssen jetzt schon gesammelt werden. Für die Innenein-
richtung des neuen Anhängers wird ein Arbeitskreis gebildet. Am 16.12. sollen die Dachrinnen vom neuen Ge-
rätehaus gereinigt werden. Ein Update für Bildbearbeitungssoftware muss gekauft werden (ca. 100 €).  



Aus der Jahreshauptversammlung 2016 der Feuerwehr Lengfeld am 3. Februar 2017 
 
Der Vorsitzende, Alexander Zufelde, begrüßte neben zahlreichen Vereinskameraden, Aktiven und Jugend-
feuerwehrlern den ersten Bürgermeister Ludwig Wachs aus Bad Abbach und die Presse.  
 
Im Grußwort des Bürgermeisters 
Ludwig Wachs dankte dieser allen 
Feuerwehrkameradinnen und -
kameraden, besonders aber dem 
federführenden Kommandanten Max 
Kefer von der FF Bad Abbach 
(konnte nicht anwesend sein) für 
sein großes Engagement und für die 
18 Jahre als federführender Kom-
mandant. 
Leider konnte der Bürgermeister 
nicht zur Ernennung des Ehrenmit-
glieds Erich Judemann bleiben, sag-
te in seinen Grußworten, er habe 
Erich Judemann kennen- und schätzen gelernt und wenn es jemand verdient hat, dann „Erich Judemann“.  
 
Vereinsvorsitzender, Alexander Zufelde, berichtete über die Aktivitäten des Vereins: Am 27.02. Skiaus-
flug, 25.06. Sonnwendfeier, 26.06. Kinderflohmarkt, 29.07. bis 31.07. Zeltlager in Hohenwart, 25.09. Ein-
weihung des neuen Gerätehauses und 10.12. Christbaumversteigerung. 
Beteiligungen am Faschingsball (23.01.), Maibaumfest, Fronleichnam, an der Feuerwehr-Olympiade in 
Peising (4.06.), Volkstrauertag (13.11.) und am „Romantischen Weihnachtsmarkt“ im Kurpark (3./4.12.). 
Durch den Eintritt von 21 Mitgliedern hat der Verein jetzt 327 Mitglieder. 
 
Erster Kommandant, Markus Fleischmann, berichtet über die Wehr. Insgesamt wurden 4.630 Stunden 
für 47 Einsätze, viele Übungen und Arbeitsdienste erbracht.  
Besondere Einsätze waren die überörtliche Hilfe in das Einsatzgebiet der FF Abensberg am 29.05.2016. 
Dort hatte das Unwetter mehrere Keller in Abensberg und Umgebung unter Wasser gesetzt. Gegen 2 Uhr 
am Folgetag wurden wir zur Unterstützung nach Herrngiersdorf gerufen. Bei der Anfahrt in den Ort war 
bereits Heizölgeruch in der Luft. Wir und viele andere Feuerwehren pumpten die vollgelaufenen Keller aus.  
Feuerwehrmann des Jahres wurde Markus Fiedler, der insgesamt 92-mal bei Übungen, Arbeitsdiensten 
und Einsätzen dabei war.  
Atemschützer des Jahres wurde ebenfalls Markus Fiedler mit 287 Minuten unter der Maske gefolgt von 
Andreas Köglmeier mit 185 Minuten. Ehrungen: Phillip Lahmer, Michael Ruckdeschel, Sylvia Schreiner, 
Florian Zettl (jeweils für 10 Jahre), Michael Matt (20 Jahre).  
 
Über die Jugendarbeit informierte der Jugendwart, Thomas Wagner. Aktuell sind 15 Jugendliche bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Lengfeld, die damit die stärkste Jugendgruppe in der Großgemeinde Bad Abbach 
hat. Insgesamt wurden 19 Übungen, Unterrichte und Ausbildungen durchgeführt. Allein 450 Stunden wur-
den für die feuerwehrtechnische Ausbildung geleistet. Die Jugend beteiligte sich auch wieder erfolgreich 
am Wissenstest. Am 23. Januar 2016 fand der Ausflug der Jugendfeuerwehr ins 3D Schwarzlicht-Minigolf 
nach Nürnberg statt. Am 16. und 17. September 2016 führte die Feuerwehr Bad Abbach zusammen mit 
den Wehren Lengfeld, Oberndorf und Graßlfing einen 24 Stunden Berufsfeuerwehrtag durch. Am 24. Sep-
tember 2016 organisierte die Landkreisfeuerwehrführung eine Waldbrand- und Personensuchübung in Es-
sing. 
 
Der Kassier Heiner Rieger berichtete über die Finanzen. Es wurde in das neue Gerätehaus sehr viel in-
vestiert, wie z. B.: Putzmaschine, Regale, hydraulischer Hubwagen, Fahnenschrank, Garderobe, Werk-
stattausrüstung uvm. Die größten Einnahmen waren die Spenden, gefolgt von den Einnahmen aus den 
Veranstaltungen und Vereinsbeiträgen.  
 
Zum Ehrenmitglied wurde Erich Judemann ernannt. Erich Judemann war zwölf Jahre erster Kommandant, 
6 Jahre zweiter Kommandant und sechs Jahre Jugendwart.  
 
Der Vereinsvorsitzende Alexander Zufelde bedankte sich bei den Mitgliedern für das Erscheinen und bei 
den Vereinskameraden, den Aktiven und Jugendfeuerwehrlern für ihr Engagement.  



Liste der aktiven Mitglieder 

 

Nr. Name Telefonnummer E-Mail Adresse Gruppe

1 Bachhuber Walter 0174 / 988 33 43 walter.bachhuber@t-online.de B
2 Fiedler Karl 0171 / 700 43 01 karlfiedler@gmx.de B
3 Fiedler Markus 0152 / 04 72 25 87 post4markus@aol.de B
1 Fleischmann Markus 0160 / 94 62 98 82 A
2 Fleischmann Martin 0160 / 94 62 98 77 A
6 Fleischmann Michael 0160 / 91 04 53 30 A
7 Fleischmann Verena 0170 / 90 85 313 A
8 Gottswinter Christian 0151 / 174 320 89 christian.gottswinter@kinetics.net B
9 Hauner Gerhard 0171 / 822 05 76 gerhardhauner@web.de B

10 Hirschmann Helmut 0175 / 944 58 27 h.hirschmann@t-online.de A
11 Huber Josef 0151 / 56 60 66 10 A
12 Kellner Simon 0172 / 77 15 829 A
13 Kirner Michael 0151 115 79 101 derstaubsaugerladen@freenet.de B
14 Kirner Sarah 0160 / 93 44 11 96 skirner90@gmail.com B
15 Köglmeier Alois 0171 / 71 61 867 aloiskoeglmeier@gmx.de B

16 Köglmeier Andreas 0151 / 58 50 32 29 a_koeglmeier@web.de  
atemschutz@ffw-lengfeld.de

B

17 Köglmeier Michael 0160 / 805 32 95 michael.koeglmeier@gmx.de B
18 Köglmeier Nicole 0171 / 36 11 453 aloiskoeglmeier@gmx.de B
19 Lahmer Frederik 0157 / 32 36 30 06 B
20 Lahmer Phil ipp 0157 / 57 24 36 15 A
21 Lang Alois 0179 / 96 71 154 A
22 Lautenbach Iris 0170 / 95 49 960 irislb@web.de B
23 Matt Maximilian 0175 / 16 15 139 maximilian@matt-optik.de A
24 Matt Michael 0170 / 22 67 342 mm@matt-optik.de A
25 Melbig Marc 0151 / 17 22 89 34 m.melbig@gmx.de A
26 Mooser Ruppert 01711 31 77 869 mooser.rupert@t-online.de A
27 Müller Stefan 0151 701 68 68 0 stefan.mueller@ffw-lengfeld.de B
28 Preis Johannes 0176 / 678 89 303 johannes.preis@ffw-lengfeld.de A

29 Rieger Heinrich 0174 / 92 74 111 heinrichrieger@gmx.de
heinrich.rieger@rbba.de

B

30 Ruckdeschel Michael 0162 / 79 44 564 michael-ruckdeschel@gmx.de A
31 Ruckdeschel Sabine 0172 / 84 22 661 ruckdeschel-sabine@t-online.de B
32 Schild Anna-Lena 0151 / 50 96 53 46 anna.schild14@gmail.com B
33 Schild Corinna 0151 / 70 51 08 26 corinna.schild9710@gmail.de A
34 Schild Manfred 0151 / 53 62 45 50 manfredschild8@gmail.com A
35 Schild Tobias 0171 / 95 64 427 A
36 Schreiner Sylvia 0171 / 68 96 062 A
37 Schuster Franz 0177 / 78 65 557 B
38 Schweiger Johann 0151 / 41 85 14 50 A
39 Trost Raffael 0157 / 37 54 97 53 B
40 Wagner Thomas 0151 / 15 11 35 09 B
41 Wurmdobler Janis 0157 / 81 92 86 54 A
42 Zeitler Tobias 0170 / 34 00 059 tobias.zeitler@saal-donau.de A
43 Zemelka David 0178 / 97 55 614 B
44 Zettl Florian 0151 / 11 64 33 23 A
45 Zufelde Alex 0170 / 70 51 615 alexander.zufelde@t-online.de
 B
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